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"> geehrter "Terr Duck,

wir danken Ihnta für Ihr Schreiben und möchten Ihnen gleichzeitig unseren Glückwunsch aussprechen.

Sie haben es also auch dieses Jahr wieder geschafft, den Titel „Der reichste Mannder Welt“ nach Entenhausen

zu holen. Um offen zu sprechen, nichts anderes hatten wir erwartet.

Nun sind Ihre Geldspeicher jedoch zum Platzen voll, und Ihre Furcht vor einem Besuch der Panzer-

knacker AG ist nur zu berechtigt. Ihrer Bitte, Ihnen geeignete Gabelstapler für die Umlagerung der vielen

Taler in Ihre drei neuen knacksicheren Geldspeicher vorzuschlagen, entsprechen wir hiermit.

Da das Gewicht der gefüllten Geld-Container 3t betragen wird und da Sie besonderen Wert auf

hohe Produktivität und Zuverlassigkeit legen, möchten wir den Clark C 500 S 60D empfehlen. Seine große

 

Umschlagleistung kommt dem Vorhaben sehr entgegen. Und das in der Ihnen selbst so eigenen,

betont sparsamen Art. Hinzu kommt, daß er durch seine Servolenkung und viele weitere technische

Raffinessen so leicht zu bedienen ist, daß sogar Ihr Neffe Donald mit ihm zurechtkommen würde, Jetzt

fragen Sie noch, ob man unsere Stapler auch mieten kann. Selbstverständlich, und zwar durch das Clark-

ieh ben such Se m Praben BerRental-System. Ganz wie Sıe wollen, von einem Tagbis zu fünf Jahren, immer streng Ylihheben chSi on ratder
Kantonen

nach Ihrem Erfolgsrezept „value for Taler“. Außerdem helfen wır auch bei der ® ee

Finanzierung durch unseren günstigen Clark-Credıt. In Anbetracht Ihrer einzig-

artigen Vermögenslage sollte jedoch hiervon an dieser Stelle keine weitere Redesein.

Wir wären dann soweit. Hochachtungsvoll ClaRK

Eine Klasse fiir sich.

 
Der Ehrenmitzliedssausschuß der D.O.N.A.L.D. hat die Firma CLARK für

diese Anzeige belobigt und empfiehlt den Mitgliedern der D.O.N.A.L.D.,

in Zukunft nur noch GLARK Gabelstapler zu kaufen.
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von De. don.ald.ner. Stefan Jordan und De.

am Institut fuer Aerodynamik In Entenhäusen

Mit grossem Interesse haben wir die Luftfahrt.
technische Studie von Ulf-Dietmar Ernst gelesen
(1). Die Ergebnisse stehen aber in Widerspruch zu
den am Quellenmaterial orientierten Untersuchungen
unseres Instituts. Unser Ergebnis: Alle maennli-
chen Mitglieder der Familie Duck koennen fliegen!
Zunaechst wollen wir einige Fehler des Kollegen

Ernst aufzeigen. Zum einen hat der Forscher die
Massediskussion, die ja ein Kapitel donaldisti-
scher Forschung fuer sich ist, um neue Varianten
bereichert. Es steht aber keinesfalls zweifelsfrei
fest, welche Masse Donald in irdischen Einheiten
{wie etwa m,Ä, inch etc.) hat. Schlussfolgerungen,
die auf derart zufaelligen Annahmen beruhen,
koennen daher fehlerhaft sein. Auch die einfache
Vebernahme der Werte der irdischen Luftdichte fuer
die Entenhausener enthaelt, eine Fehlermoeglich-
keit. Spaetere Untersuchugen koennten gerade die
Flugtauglichkeit der Ducks fuer eine Abschaetzung
der Dichte benutzen. Der gravierendste Punkt ist
Jedoch, dass einfach die herkoenmliche Flugtechnik
ängenonmen wird.
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Watürlich
Können

wir

fliegen

Axel Mucha

Ausser zur Flucht wird das Tieffligen auch vei
besonderer Eile (Bild 5) und zur Verfolgung (Bild
6) von allen maennlichen Mitgliedern der Familie
Duck (einschliesslich Gustav Gans) eingesetzt.
Auf Grund welcher Gesetanaessigkeiten sind Donald

& Co nun zu diesen Tieffluegen befachigt? Erfahre-
ne Aerodynamiker erkennen: Sie benutzen das soge-
nanntem Wing-in-ground-flight Prinzip, zu deutsch
den Bodeneffekt (19) (Bild 7). Bodeneffektgeraete
wurden in der Bundesrepublik von Prof. Dr. Alexan-
der Lippisch bei der Firma Rhein-Flugzeugbau OmbH
gebaut (X113, x14).
Beim Bodeneffektflug wird der Auftrieb durch den
Fahrtluftstrom gewonnen. Et setzt eine besondere
Gestaltung der Auftriebsflaechen voraus, die bei
den Ducks durch ihre gedrungene Form geringer
Breite gegeben ist. Es kommt durch Wechselwirkung
mit dem Boden zu der Ausbildung eines sogenannten
dynamischen Luftkissens, dass unsere geficderten
Preunde zum Schweben bringt. Der Koerper wird -
unterstuetzt durch den Schnabel als Canard- oder

 

 

  
 

 

Bild 1: TGDD 3, $.62, Panel 2

Alle Quellen (2)-(18) (Aus Platzgruenden und
wegen der einfachen Veberpruefbarkeit 'beschraenken

die in den TODD erschienenwir uns auf solche,
sind) deuten darauf hin, dass die Ducks nur in
Bodennaehe fliegen koennen. Nur die Einnahme
fluessiger Isotopen fuehrt zu beachtlich hoeheren
Leistungen {Bild 1). Meist wird das Fliegen zur
Flucht benutzt, wobei eine erhebliche Tragfachig-
keit erreicht wird (Bild 2). Unterstuetzt wird die
Leistung zum Teil durch Aufputschmittel, wie etwa
Munterol (Bild 3 und 4).  Hallo!

Morgenpontt

Bild 2: TGDD 16, 8.29, Panel 4 Bild 5: TODD 74, 8.43, Panel 4

Bild 3 und 4: TDDD 33, S.52, Panel 7 und 8

(sie!) - erheblich‘ stabilisiert und
Der Bodeneffekt be-

Flughoehe die
was bei Donald

Das

Entenfluegel
dev Luftwiderstand gesenkt.
ginnt sich auszuwirken, wenn die
Haelfte der Spannweite erreicht,
schon nach einem kleinen Hopser erfuellt ist.
besondere am Wing-in-ground-flight ist es eben,
dass auch mit geringen Seitenverhaeltnissen sehr
gute Gleitzahlen erreicht werden. Daher koennen
Flieger im Bodeneffekt eine bemerkenswert kompakte
Form mit auffallend geringen Spannweiten haben.

   
 

 
Bild 6: TODD 49, 8.55, Panel 5 3  



Der entscheidende Vorteil besteht aber darin,
dass die Ducks bei dieser Flugart nur etwa die
Haelfte der Leistung eines "normalen", von Ernst
untersuchten Fluges benoetigen. Kurz:’ Diese Art
der Fortbewegung is:, wenn grosse Geschwindigkei-
ten benoetigt werden, ideal fuer Entenhausener
Enten.
Der Vortrieb und die Steuerung werden durch eine

Drehbewegung der Beine bewirkt (Bild 1-6) (2)-
(18). Es handelt sich also um eine sogenannte
Schubvektorsteuerung. Dabei muessen die Fuesse so
gewinkelt werden, dass sie beim Vorlauf einen
geingeren Luftwiderstand haben als beim Ruecklauf.
Die Geschwindigkei: ist dabel so gross, dass
Vebermittler Carl Barks die Rotation verschmiert
gezeichnet hat.
Zusaetzlich zu den hier erxaehnten Effekten

koennten die Ducks zum Schweden auch noch ihre
besondere Art von Kraeften benutzen, die Hans von
Storch entdeckt hat (20). Eine genauere Unterrau-
chung dieses Gesichtspunktes steht aber noch aus.
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Quelle:

(1) Ulf-Dietmar Ernst: "Donald Duck ein aeronau- (15) ISDD 57, 5.9
tischer Scharlatan ?", HD 44, S.3-6, 1983 (26) Tend 59, S.41

(2) TaDD 1, 5.12 (17) Tapp 63; 3.36
{3 TODD I, 5.47 (18) Tedd 74, S.43, S.50

PaDD 16, 8.29 (19) Harald Fock "Die Arbeiten der Messerschmidt-
(5) TapD Boelkow-Blohm GmbH, Unternehmensbereich
(6) TanD Transport- und Verkehrsflugzeuge (ehemals
(7) TepD Hamburger Flugzeugbau)", Marine-Rundschau
(8) TeDD 1/1983
(9) TODD + S54, S.55 (20) Hans v. Storch: “Ueber eine neue Art von
(10) ToDD 34 > 8.31 Kraeften, die von erwachsenen Entenhausener(11) Tepd Enten ausgehen koennen", HD 24, S.6-7, 1980(12) Topp
(13) Topp
(dh) Topp
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zeigen ein und dasselbeDie obigen Abbildungen aus US 48
Fahndungsplakat der Berufshexe G. Gaukeley in,den Dienstrau-
men des Bankiers D. Duck aus zwei verschiedenen Blickwin-
kein. Die Abbildung wirkt dreidimensional. Interessanterwei-

se waren derartige Abbildungsverfahren zum Zeitpunkt der

Erstveröffentlichung von US 48 hierzulande gar nicht mög-

Tich,

 

Die folgende Liste des voraussichtlichen Inhalts der
1984er TGDD-Hefte erhielt Klaus Spillmann von der
neuen Chefredakteurin der Micky Maus, Dorit Kinkel.

 

16DD 77 Das goldene Vlies (US 12) 32 Seiten
Der verhdngnisvolle Kronenkork 22 Seiten

(us 6; MM 19-21/59)
Der fahrbare Gelaspeicher 7 Seiten

{us 15: MM 39/58) Seiten
TGDD 78 Im Lande des Totems (0S 263) 24 Seiten

Der zweitreichste Mann der Welt 20 Seiten
(US 15; MM 10-12/61)

The tuckered tiger (US 9; MM 42/58)10 Seiten
Kampf der Drachen (WDOLS 42) 7 Seiten

Seiten
TGDD 79 Die magische Sanduhr (0S 291) 28 Seiten

Das groBe Ulgosthatt 17 Seiten
(uS 30; MM 18-21/61)

Quizsendung (WDCES 81; UM 43/58) 6 Seiten
His Handy Andy (US 27; MM 28/61) 4 Seiten
Der Geldgeiß (US 36; WM 2/63) _6 Seiten

STSeiten
TGDD 80 Letter to Santa (X-mas Parade 1) 24 Soiton

Meenas Donald (March of Comics 28 Seiten
MAT

Oma Duck (0S 1010; MM 39/60) 7 Seiten
2 Einseiter 2 Seiten

Seiten
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ES LEBE DIE
TUR

KEINE ANGST,LIEBE ANREISENEFREUNDE!
WIR. WERDEN EvCH SCHON NOCH UBER DIE NIT-
TEILONGEN FÜR MITGLIEDER. EINEGENAU
LAGESKIZZE ZUKOMMEN LASSEN!

EVER ZK VoPO  



weupe ouvcunquecu in veuLsenLana ¢ Laese Frage konnte
man beinahe stellen,wenn man die deutschen Micky Maus-
Publikationen
keıt entdeckt
Sets, Plu
Landen wieder.
Raum.
Doch keın Wunder! Ist doch die langjährige Chefre.
dakteurin der M-Comics, Frau Dr. Fuchs,in jener G
gend ansässig - um genau zu sein:im oberfränkischen
Schwarzenbach an der Saale.Mit Vorliebe ensnimmt
sie geografısche Namen ihrer engeren Heim
Vage Andeutungen in dieser Richtung wurden im HD
zuweilen schon gemacht,ich erinnere nur an:
- Leserbrief Spillmann (HD 23,5.20)
- Leserbrief Holzberg (HD 40/h1,S.44)
= Zeitungsaueschnitt "Onkel Dagöbert am Untreu-See"

CAD 318.24)
Um Parallelen zwischen Entenhausen und Schwarzenbach
aufzuzeigen, beginnen wir bei den Straßennanen:Neben
so geläufigen Intenhausener Straßennamen wıe Fries
drichstraße, Ludwigstraße, Wilhelmstraße, Richard-
Wagner-Strake Kantstraße und Schillerstraße(sIche
HD 40/41,5.25) finden wir in Schwarzenbach auch die
Kirchenlamitzer Straße,die in den Nachbaro:t Kir=
chenlamitz führt und in MM 145/70,5.5 jedoch zur
Kirchenmalitzerstraße verfälscht wurde:

aufmerksam liest.Mit steter Tegelmähıg-
man geografische Bezeichnungen - ob
er Gcbirgsnamen ~,die man in deutscher.
‘indet,insbesondere im oberfrankischen

  

 

  

 

 

Kouf sofert den flotten roten Zweinlzer, der um‘AdlogeschofPurrucker im Schaufenster sicht DuWeißt doch, das In der Kıchenmaliizersißie. Kommoları mi dem Wogee her!
Densoll Oms hoben,

 

will se denn
ShkelBagobert= 

Auch der ausgefallene Name Purrucker ist in örtli=
chen Telefonbuch mehrmals zu finden;ob es allerdıngs
ein Autohaus Purrucker gibt,ist mir nicht bekannt.
Schließlich ist bei den Straßennamen noch das
Schübelsgsßshen zu erwähnen,in dem Goofy in MM 19/68,
5.12 festgeslemnt ist und erst nach drei Tagen von
der Entenhausener Feuerwehr mit Seifenlauge befreit
wird.
Im folgenden möchte ich die einschlägigen Orts-,
Gebirgs- und sonstigen Namen in Form einer Auflistung
anführen. Ihre genaue Lage ist aus der beigefügten
Skizze ersichtlich.
1)Einer der am häufigsten vorkonmenden Ortsnamen ist
sicherlica Klein-Schlopven. Hier liegt das berühmte
Grundstüg« mit positivem Echo (TGDD 29,8,13£1),
hier schlapfte bei einem Bauern ein vierbeiniges
Gänschen aus dem Ei {MM 17/67,5.32) und aler

Bal einem Bayar In KlemSchleppan
‘non Sonschen mivierBeinen

 

  

 

gastierte auch ein Zirkus,dem ein Léwe entlief
und just auf Ona Ducks Baulernhof landete (mv 29,
S.10ff).

2)In TGDD 9,5,34 erhalt Donald als Bahnhofsvorsteher
eine Sendung Junger Truthahne.Empfänger ist eine
Geflugelfarm in Rehau,

‘Aho, GeflagelfarmPiegmeerın Rehoul

 
 

   

   

  
   

 

Boemund von Hunoltstein

Die neuesten Erkenntnisse über die

Identität Entenhausens

3)Micky und Goofy sınd in MM 45/66 wieder einmal
dabel,einen Kriminalfall zu lösen. Eine heiße Spur
führt sie nach Weißenstadt,eine 20 km von Enten=
hausen (1) entfernte Kleinstadt.

Wir fahren noch Weißenstodt, um mit dem Besitzer‘des dorhgen Rosinos zu sprechen,

HR STERT, DASS MEUTEKIRGHWEIH IN AUTEN.SRON ist,

 

Im Reprint (MV 34) findet die Kirchweih übrigens
in Klein-Schloppen statt.
In MM 39/85,5.5 liest man den Ortsnamen Antengrüi
Offenbar handelt es sich dabei um die donaldisie
te Form von Autengrtin,

5)In MM 7/54,5,6 bekommt Donald den Auftrag,die
Felder eines Bauern aus Oberkotzau zu berieseln.
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KOSTET 1,RatesMEN REGEN
La} aussieeras  

Kurios ist hier die Zensur,die in der Reprintfas=
sung stattgefunden hat:Damit auch ja niemand eine
gedankliche Verbindung zu "kotzen" herstellen
kann,wurde der Ortsname in TGDD 9,5.6 "entschärft",
inden ein 1 eingeschmuggelt wurde?

BE(arlene
eeAuibem

2% ZerımeterfontRegen Yorseine finer

6)In der von Spillmann (s.0.) bereits erwahnten G:
schichte in MM 28/58,S,13 findet man neben den
Bahngleisen den Wegweiser "Fattigau 3 km".

7)Mit einem Freiballon fliegen die Ducks in MM 39/77
in die Tropen.Kurz nach dem Start schauen Tick,
Trick und Track auf die Erde hinab,wobei ein Neffe
ausruft:"Das muß Schnarchenreuth sein!"

8)Dic Landschaft un Entenhausen ict das Fichtelses
birge.Dies geht aus mehreren Quellen hervor (TGDD

5.27 + TGDD 30,8.37 + TGDD 35,8.32).
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Karte I: Das Fichtelgebirge (Auszug)
Maßstab: 1 : 200 000
Ortsnamen in Maschinenschrift,
sonstige Namen in Handschrift,
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9)Zu den am \ıufigsten genannten Intenhausener Ber:
gen gehört der Waldstein,eine der höchsten Erh

 

 

dungen Michtelge res Mm 50/64,5.9 + MM
Blei + NN 42/70,8.11 + TGDD 30,5,42 + TCDD
36,5.13).

10)In’Mt 50/61,5.40 betreibt Dagobert einen Schilift
am Ochsenkopf.Zbenfalls am Ochsenkopf versucht
sich Bde Wolf als Wintersportler (HM 9/69), Und
schließlich spielt dieser Berg auch in MV 2,5,22
eine Rolle,wo Gregor Großspur Goofys Wundermobil
von der Spitze des Ochsenkopfs in die Tiefe stür-
zen will,was jedoch noch rechtzeitig vereitelt
wird.

11)Donald und seine Neffen werden von Dagobert in
dessen Berghütte eingeladen,die sich auf dem
Schneeberg befindet (NM 38/58,5.35).

12)In TGDD 7,8.39 schickt Dagobert seine Verwandten
in die Otterberge,um seire dortigen Walder ab=
hoizen gutasseneider karn wohl nur der im siden
Hofs gelegene Otterberg gemeint sein,
In der entsprechenden Renake-Story "Der Weihnachts-
Wohltäter" (MM 52/76) ist es übrigens der Rauhe
Kuln,den Donald abholzen soll.

13)Einige Kilometer nordöstlich Schwarzenbachs finden
wir den Geiersberg.Wir erinnern uns an Donald und
Daisy,die zu einer Päckchen-Party ins Stadthölz=
chen fahren wollen und durch Dalsys Verschulden
auf dem Geierberglein landen (TGDD 31,5.31),

14)Im Auftrag Dagoberts fahren Donald und die Kinder
in das Naturschutzgebiet Steinerner Wald,um einen
prähistorischen Schatz zu bergen(MM21/67). Danit
kann nur der Steinwald,ein Teil des Fichtelgebir=
ges, gemeint sein.

15)In HM 31-32/58 fahren Micky und Goofy ins Gri
Steingebirge,Ein solches Gebirge gibt es meines
Wiesers nicht, jedoch existiert ein Ort namens
Grünstein im westlichen Teil des Fichtelgebirges.

16)Auf dem Weg in die Kahlberge,wo er Gold vermutet,
konnt Dagobert am Wackeletein vorbei (MM 20/70,5.
6).Der Wackelstein gehört zur Granitfelsengruppe
Zigeunersteine.Mit einem Holariegel kann er zum
Wackeln gebracht werden.

17)Beim Versuch,wieder einmal die Schweinchen zu
fangen,lauert Ede Wolf ihnen bei der alten Biche
am Kreuzstein auf (MM 7/56).

18)In MM35/70,8.9ff hat Dagobert ein Drittel seines
Geldes in einen Hohlraum des blauen Felsens ver=
steckt, Auch in MV 1,8.6ff kommt der blaue Felsen
vor:hier versucht sich Klein Adlerauge bei der
Schatzsuche in einer geheimen Höhle des Felsens.

19)In MM 23/58 muß sich Oma Duck einer Fahrprüfung
unterziehen. Un die Bremsen zu testen, fährt sie
mit Karacho den Schiedaberg hinunter. Und siehe
da:auf der Karte liest man im Süden Schwarzen=
bachs."Schledarangen" (Range = Abhang).

  

  

20)In MM 52/68 beschließen die drei Schweinchen, zum
Baden an den Schiedateich zu gehen. Um dorthin zu
gelangen,miissen sie über den Kornberg steigen.

 

    

  

   
  

t des Hous von Schweinchen Schlau. Du
i zumFluß ir zu wad Und.

‘Wann sia zum Schiadeteich wollen, müllen sie
‚Ober den Kemberg Dax ward ihnen beiHitze wohl zu onsirengend sain,
   
 
Schwarzenbacher Waldfreibad,wie man einem Begleit=
blatt zum Stadtprospekt entnehmen kann.

21)In MM 147/70 wollen die Schweinchen Ferien im Ur=
Jaubszentrum Walderehof machen.Ede Wolf eilt zu
einer alten Hütte am Naldstein,um ihnen den Weg
abzuschneiden.Dabei benützt er die Abkürzung
über die Zigeunermuhle.

10

 

22)In MM 47/72 betreiben die Schweinchen eine Tank=
stelle mit Auto-Werkstatt.Ede Wolf verkleidet
sich und ruft sie zu einer vorgetäuschten Rei=
fenpanne an die Kreuzung Zigeunermühle/Holler-
usch. Hior Bankior Beton Ich nameKönnten Sie mir wohl

der Kreuzung Zigeunen
 

 

23)In bester Erinnerung ist vielen Donaldisten s:
cher jener Ausflug des Entenhausener Gesangve:
eins ins Héllental,bei dem Donald den Teilneh:
mern mittels eines künstlich erzeugten Schnee=
sturns tüchtig "einheizt" (TGDD 9,5.811).

24)In Begleitung von Primus v. Quack’ unternehmen
‘Tick, Trick und Track einen Ausflug ins Bärenholz,
bei dem Primus sich mit verschiedenen wisse:
schaftlichen Methoden blamiert (MM 14/67).

25)Nachden die Panzerknacker wieder einmal einen
Coup gelandet haben, flüchten sie auf der Quake:
brücker Landstraße in Richtung Nonnenwald (MM
10/72,8.30).auch Ede Wolf betätigt sichim
Nonnenwald wieder einmal als Schweinchenjäger
(MM 6/82,5.29).

26)In m 35/67,5.3ff machen Donald und Daisy einen
Ausflug an den Fichtelsee,wo sie von einem Pan=
zerknacker überrascht werden.

   

     

  

„Heute nacht gelang einem Mi
‘lied der Ponzerknsckerhunde dieFWScht aus dem Gfängnis Kingelknant
Der Enisprungane Wird im Bobo

FicMelzee vermulet Ausfügler wer-
iden gewornt Eft

Bewoffnet”

    

     

 

Ebenfalls die Panzerknacker verschanzen sich in
MM 25/70,5.38f in einer Blockhutte am Fichtelsee.

27)Bei einer Wanderung durch die Wüste streben Micky
und Goofy dem Steinbachfall zu,um ihren Durst zu
löschen (MM 50/69,8.11).Der Steinbach flient
durch den Nonnenwald und mündet in die Lamitz,

28)In MM 18/67,5.37 fahren Micky und Goofy zum
Soldbach-Fall.

29)In der Geschichte "Das Kummerkrüglein" (MM 11/74)
kauft Donald eine antike Vase,die sich als "Hals
lersteiner Henkel-Hunpen" entpuppt.

30)Im Nordwesten Schwarzenbachs gibt es den Ort
Schauenstein. Unwillkirlich erinnert man sich
sogleich an Schloß Schauerstein (MM 24-27/67).

31)In MV 9/83,5.12 werden Micky und Goofy zu einer
Mine geschickt,die sich auf halber Strecke zwi.
schen Wolfsschlucht und Grisly-Fällen befindet,

32)In TGDD 7,5,53gehen wir Donald beim lesen der
"Rundschau". Auf der Titelseite liest man unter
den Schlagzeilen "Frostaufbrüche in Oberfran",
was wohl nur als Oberfranken zu interpretieren
ist.

33)In TGDD 19,8.27 wird von einer Risenbahnkata=
Strophe berichtet,die sich auf der schiefen
Ebene anbahnt.

 

bawegt ich mu

eiEA:
Kr2

 

Bei der Schiefen Ebene handelt es sich um eine
5526 m lange Eisenbahn-Steilstrecke der 1844-48
erbauten Bahnlinie Banberg-Hof.



 

 

34)Gocfy,als Immobilien-Makler tätig,hat in MM 43/67,
5.3 ein Haus am Gollersberg gekauft,das er zu
guter Letzt in ein Spuk-Haus verwandelt,
Die Siedlung Gollersberg ist ein nordwestlicher
Stadtteil von Schwarzenbach.

35)AnläßMich des Jahresfestessens des Hochschulklubs
halt ein gewisser Professor Posterlitz eine
Tischrede (MM 6/82,5.7).Posterlitz ist ein Ge=
meindeteil im Westen von Schwarzenbach,

36)In Schwarzenbach gibt es den Tennisklub Blau-Weiß.
Als Poudait sxtetiast 1 Bitenbaueen. «10 DanAns
klub Blaureiß (MM 25/70,5.2).

37)Auch das Gafé Rheingold,welches man in Schwarzen:
bach wie ihEntenhausen findet,soll nicht uner=
wähnt bleiben. In MM 31/67,5.5 stößt Donald,auf
einem Rollbrett fahrend,einige Fässer un,die
wiederum polternd auf das Caf& Rheingold zurollen
und die dort sitzenden Gäste von Ihren Stühlen
stürzen lassen.
In MM 21/56,5.9 lädt Dagobert Donald und die Kin=
der zu einem Mohrenkopf ins Kaffee Rheingold ein
und schließlich ist noch Goofy zu erwähnen,der
in MM 47/59,5.40 als Kellner im gleichen Café
angestellt ist und die Gäste mit Rührei bewirtet,
das aus Straußeneiern zubereitet wurde.

38)Wie im Stedtprospekt von Schwarzenbach zu lesen
ist,wird seit 1803 alljährlich im Sommer das
Wiesenfest veranstaltet.Welch Ähnlichkeit mit
Entenhausen!

Neben diesen "eindeutigen" Parallelen zwischen In=
tenhausen und Schwarzenbach - s5 gäbe sicherlich
noch viele andere Beispiele - gibt es noch zahlre:
che andere Bezeichnungen,die dem oberfrankischen
Raum antlahnt sind.Reispielsweise die dieser Ge-
gend übliche Bezeichnung "Bühl" für "Higel", Prompt
finden wir im Duck-Universum den Fuchebühl (MM 48/66,
S.6),den Schlehenbtihl (Mi 17/59,5,52) undden Weiden:
buhl (MM 49/€1,5.6+MM 7/73,8.12).Auch bei den Orts
namen wird manchmal das in dieser Gegend verbreitete
Suffix -reuth verwendet wie etwa in Bürzelsreuth (MM
16/77).Schließlich findet man auch bei Entenhausener
Flüssen die aus dem Slavischen abgeleitete Endung
-itz,welche in Oberfranken häufig vorkommt - vgl.
etwa die Murlitz (MM 15/66,5.2).
Ebenso werden vereinzelt Namen aus der nahegelegenen
DDR verwendet: In TGDD 52,8,3911 ist der ntenhause=
ner Oberbürgermeister in Seiner Skihitte auf dem
Sehneekopt (berg in Thüringer Wald) eingeschneit.

indIn1800 19,8,38 holt Dagobert einen Oldtimer
von seinem Gut Gutenfürst.Diesen Namen trägt ein
Grenzort hinter dem "Eisernen Vorhang' im Narden
von Hof,
Neben diesen Namen aus ihrer heutigen Umgebung be=
nutzt Frau Dr. Fuchs manchmal auch Bezeichnungen
aus ihrer ursprünglichen Heimat.Werfen wir dazu
einen kurzen Blick auf Belgard (Ostpommern),die
Geburtsstadt von Frau Dr, Fuchs,gelegen an der Min=
dung der Leitznitz in die Persante.

   

Karte II: Hirterpommern (Auszug)
Maßstab: 1 : 2 000 000 =
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Just diese beiden Flußnamen tauchen in MM 48/72,5.34auf:

 

 

Und macht damit samt
wässar rund um Entenhausen fürFisch und Qafidge! unbawohnbart

‘enlsprechandem"Abstand Schliger

  

 

 

Auch die im Osten von Belgard gelegene Stadt Rum=
nelsburg wurde in das Duck-Universum integriert:
Wir erinnern uns an jene Story,in der Donald von
Dagobert einen scheinbar wertlosen alten Wecker ge=
schenkt bekommt,der sich jedoch als wertvolle
Runmelsburger Rasseluhr entpuppt (MM 50/73,5.5).
Ein weiterer Bezug zu Polen findet sich in TGDD 16,
5.60:lm nit einem Senfgewehr Elche zu jagen,begibt
sich Donald in die Sosnowitzer Wilder.Sosnowitz ist
eine polnische Stadt im Süden des Landes,

De geografischen Bezeichnungen im Entenhausener
Universum werden im übrigen aus den unterschiedlich=
sten Gegenden entnommen,wobei jedoch der siiddeutsche
Raum eine Vorreiterposition einnimnt,
So liegt etwa ‚tenhausen (MM 9/58,5.28 + TGDD 25,
B30) Em SborbayerfachenLandireio Rosenhoin. benz
fails In der Nähe Rosenheins befindet sich der
Simssee,auf dem Oma Duck und Franz Gans in TGDD 7,
5.5027 Schlittschuh laufen,
In MM 42/64,8,12ff arbeitet Goofy in einer Goldgrube
am Schluchsee (der am Rande des Schwarzwalds liegt).
In MM 36/68,8.16 fahren Micky und Goofy in die Ort=
schaft Finsterwald (am Tegernsee gelegen) und in
NM 1/64,5,10ff versieht Micky Maus den Postdienst
in der Hifspoststelle Oberknöringen,einem kleinen
ort in der Nähe des schwäbischen Günzburg.
Freilich sind nicht alle Namen aus der Intenhausener
Umgebung im Atlas zu finden,Oft werden Phantasiebe=
zeichnungen herangezogen,die zur jeweiligen Story
passen,denken wir etwa an den Schröckensee,der ein
künstliches Ungeheuer beherbergt (MM 20-21/66) oder
an Schwartenkrachdorf,wo sich ein Konflikt zwischen
Donald und Bäckermeister Bullerjahn anzubahnen
croht (TGDD 23,8,12).
indere Namen wiederum sind donaldistische Namen
reinsten Wassers (z.B. der Erpelberg in MM 51/80,5.
16 oder Entenhausens Nachbarstadt Ginseburg), wieder
andere beruhen auf wörtlicher Übersetzung aus dem
imerikanischen,etwa das Barengebirge in TGDD 43,5.
48 ("Christmas on Bear Mountain"),
Eine fünfte Gruppe schließlichbilden Allerwelts=
namen wie der Mühlbach (MM 25/70,5.7),der Moorsee
(TGDD 28,5.14 + TGDD 48,5.21) oder der Finken-Forat
(mM 35/72,5.13).

 

Am 28.4.1984 findet in Köln mal wieder eine Comee
Zausch= und Verkaufsßönse statt: Kolpinghaus Ihnen
feld, Fathelsta, 20, 5000 Köfn-Ehnenfetdi 10-17 Uhr:

= fanien Eintritt. Kontaktodnesse: Nanfaed Reinhardt.
Ehaensia. 80/82, 5000 Köln 1: Tel. 0221 387655.
Vom 21.-26,Juni 1986 veranstaltet das Kultunant der
Stadt En€angen gomarnsam mil dem Intenessenverland
Comec den 1, Comec-Saton Entangen 1984. Eın Progaannz
teil sol ene Sondenschau zum 50.GeRuagstag von
Donatd Duck sein. Kontaktadresse: Henn Fischen,
Auttuaant der Stadt Enlangen, Marktplatz 1, 8520
Enéangen. 1
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nieden

  

on Detlef Diedricheen am
r beeindruckt. (Die unzerstörbare 313)

n diesem uns allen bekannten Fahrzeug
mußte doch etwas sein, Aber was? So sehr
ich in gängigen Bahnen auch überlegte, ich kam

| zu keiner Lösung. Auch das Vermessen d
tlieb letztlich ohne Erfolg. - Der Sohlüs
mußte also an anderer Stelle liegen. Bei
lef Daedrichsen 1m ID 12 sieht man, daß er of-

| fenber akadenisch und positivistisch vorgehen
All, Das führt natürlich nickt zu einen brauch-
baren Resultat, und unser Gesellschaft ist voll
von Positivisnus.

   

   
    

   
  

  

 

 

Vorgehensweise mußte also eine andere

 

  

 

und daher fragte ich mich zunächst nach
der allgemeinen Funktion in unserer Gesellschaft,
welche ein Auto innekat, Es ist Statussymdol,

 

dock i seiner technischen Begründung ist es ein
reck", welches den Autobesıtzer von
 

  

 fest "Für Donuld ist sein Auto ein Gebrauchs-
nstand, welcher ihn in die Lage versetzt,

ag zu sein." (1)
   

  

"Mittel zum
vielen Dingen unabhangig macht. Halten wir also
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en, daß sogar in den verhagten Italo-

Comics Donalds Auto nachgezeichnet wird, und sehr
(ft ist solche Nachahmung zur als miverabel zu
bezeichnen, Doch selbst in diesen Italo- Comics
ird dic Autonummer 313 beıvehalten. Warum ei-
entlich?

 

  

     
     
   

  

Wir alle sollten eigentlich wıssen, daß es in
der Nicky Yaus schlechthin eıne Zahlennytaolo-
gie gibt, Sehr oft taucht die Zahl 13 auf; ob
in Nausnimmern, Geld, Telefonzumnern usw.; so-
gar vel den Nicky- Geschichten. Also komut es
wf dic autonummer an

Buddy Bar Bimstein-

DAS AUTO DES DONALD DUCK

MYTHOS UND WAHRE BOTSCHAFT
AUS ENTENHAUSEN

Das Wesentliche eines Autos ist es, daß es sit
bewegt; auf Verlangen. Dazu ist eın Motor n&tig,
der eine ganz bestimmte Kraft haben muß, Diese
Kraft muß nun irgendwo herkommen. Wir wis-
sen, daß Donalds Auto als Energiequelle das =
zın hat. (Nicht etwa Vehenıt
nach dem Ursprung des Benzins, so landen v
Professor August Kekulé, den Begründer des
zol- Ringes. Verfolgen wir nun, wie dieser
den Benzol- Ring entdeckte, Dazu zitiere ich aus
dem Buch "Traum und Traumdeutung!"- von Friedric:
W. Doucet: Sommer 1890, Kongreß der Chemiker/
-Pestrede hält Kekule, der die Stru
aolringes entdeckte und die entsprechende Fe.
fand. ...... Kekulé erzdhlt: Ich drehte d
Stuhl zum Kamin und versank in Halbschlaf,
meinen Augen gaukelten die Atome. Mein geist:
ges Auge, durch wiederholte Gesichte ähnlıch.
Art geschirft, unterschied jetzt größere
de von mamnigfaltiger Art. Lange Reihen, viel-
fach dichter zusammengefügt; alles in Bei 3
Schlangenartıg sıch wendend und drekend, U
siehe, was war das: Bine der Schlangen erfa3
den eigenen Schwanz, und höhnisch wirbelte &
Gebilde vor meinen Augen, Wie durch einen Plitz-
strahl erwachte ich; auch dies al verbrach
den Rest der Nacht, um die Konsequenzen der
pothese auszuarbeiten.
LERN.K WIR TRÄUMEN, MBINE HERREN
WIR VIELLEICHT D- E

 

 

    
    

   

  

 

  

 

 

  

   

 

 

  
   

  

 
Vielleicht mag hier unser Walter Abriel et
dazu sagen,
Aha! Das Visionäre ist hier gefragt, und nics:
umsonst, denn ich habe schließlich im ED 42
über vislonäre Strukturen berichtet von Bar}
und Fuchs;-edeneo im HD 4
Die Zeichnungen von Donalds Auto korner.
zieren, nicht aber dıe Auto- Nummer!
Daraus folgt, daß es auf die Numer ank
denn sie ist es, gie sodann erklärt v
Ist es nun sinnvoll, sich donald:
drez Ziffern abzugeben und paßt solches
nen vorangeg angenen Ausfuhrungen in de:
Ja, es pat!!! Und sinnvoll ist es auer'
Bilden wir zunächst die Quersumme von Dor
Autonummer 313, also 3+143=7! Aus schon tenann-
tem Buch möchte ich einen Teil der Seite 167
zitieren: "Im Altertum war die 7 eine h @ 1 -
lige Zahl, Sie war Symbol fur den Kosmos.
seveee Die 7 ist eine dynamische
Zahl. Die Woche hat 7 Tage, der Regenbogen }
7 Farben, der londwecheel findet im Turnus vor
28 Tagen statt (28 d mul 7).

 

  

  

  
  

  
  

 

   

  

    

  



 

Dıe Esoterik erklärt die Bedeutung der 7
durch ihre Zusammensetzung von 4, dem Symbol
der Ganzheit (hier unzerstorbares Auto),und
3, dem Symbol der schöpferischen Geisteskraft
(hier, DD als Lenker des Autos) Erfahrungsge
mäß ist die Siebenzahl der Hinweis für psychi-
sche Dynamik im Sinne eines rhythmischen Gesche-
hens!" (Rhythnik; hier Automotor)
Die eins auf Donalds Autonimmernachild ist meist
als Strich dargestellt. Hier könnte angeführt
werden, das ei.u Wick, Trick und Track quasi
spiegeln, denn Donalds Auto kann als lebhaft be-
zeichnet werden und PPT ebenso. TPT I TIT
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Zeitungen schen.
 

 
Stellen wir nun folgende einfache Rechnung auf:
3+1-3=1
Die 1 steht für den Beginn aller Dinge, Im
Sprachgebrauch wird dıe 1 auch oft als der Ur-
eprahig angesehen und vielfach als "Das Beste"!
(Erster bei Wettkämpfen etc.) Für uns ist es
Klar, da@ Donald Duck unsere Nummer EINS ist,

  
aber es gibt ja immer Zwetfler. Ichfa!
mit meinen Ausführungen fort; nicht etwa
nalds Auto!
Die Rechnung 3+13=16 ergibt die Qı
(bedeutung schon gehabt).
Aus der Rechnung 3-13= -10 ergeben sich die "Fin-
ger" der Itelo-Comics, denn diese Comics wie de-
ren Finger sind negativ zu werten!
Ze dürfte nunmehr bekannt sein, daß die Räder

von Donalds Auto von einem Rasennüher stunnen.(Vergleiche dazu: HD 42, Seite 24 unten) "Räder
von einem Rasenmäher" ersci.cınt mir hier als ge-
heime Botschuft; als moglıcher Hinwcis nicht im
üblichen Sinne der Alliteration, sondern vielmehr
als Hinweis auf RR = Rolls Royce!

also
it Do-

  

reunme 7,

 

  

  

 

  

range, Schneide donTp meiner Torche
chen denAtt eb,Draht durch! ich

 

 

    ‘Sper dir daine Wartel Fob los! Wir
haben nur noch 20 Minuten Zei.    

  

alull

   und sonst niemand! --- Nach benanntem Buch zi-
© ich hier: "Die 1 ale die erste Zahl und
Zakl, aus der alle anderen hervorgehen,

säeutet in der Zahlensymbolik den geheımen
Namen GOMES, den BEGINNT DER SCHÖPFUNG!"
Stellen wir folgende Rechnung an: 3-1=3;
ier ıst eindeutig die Italo- Comıc- Serienwelt

zu verstehen, denn -1 ist das ERSTE NEGATIVE!
Stellen wir nun folgende Rechnung auf: 3-143=5
Zitat aus genanntem Buch: "Das Symbol der Be...
ist das Symbol des natürlichen Nenschen!"
(Daz Donald nicht unnatürlich ist, wissen wir
alle)
Auch hat der Mensch 5 Sinne, die er zueammenhal-
ten sollte, wenr. er Auto fährt, und das gilt

für Donald Duck! (Zur 5 gäbe es noch erheb-
mehr zu berichten, doch dann würde hier der

Rahmen gesprengt!)
Bilden wir die Rechnung 3143=34
Der Dilettant meint, daß sıch mit 34 nichts ma~
chen ließe, aber weit gefehlt;--- die Quereumme
von 34 ist erneut 7! (Bedeutung siehe oben)
Rechnen wir doch bitte folgendes: 31-3=28
Einnal haben wir die hier schon erwähnten
4 mal 7=28
Zum anderen ist die Quersume von 28=10!
(248210)
Due Menschen haben 10 Finger, mit denen sie un-
ter anderem auch ein auto steuern, Ferner gibt
es die 10 Gebote, nach denen die Menschen sich
richten sollten. (Vergleiche meine Ausführungen
im HD zuvor)
Bereite benanntes Buch sagt aazu auch:
ıst eine Ganzheitszahl!" In der Rechnung 31 mal
3 =93 finden wir auch wieder die Wahrheit, denn
ie Quersumme vor 93 ist 1211!
Wer will es denn leugnen, daß im Altertum (und
zuweilen heute noch) Jesus der Führer seiner 12
Gunger war?! Die 12 folgten dem EINEN! Und so
felgt Donalds Auto auch unserem Donald Duck (12+
Donald = 13)
Zitat im Auszug nach benanntem Buch: "Als Symbul
in Traum zeigt die 12 so oft die Vollständigkeit
ant”
Die Rechnung: 3 mal 13 = 39 ergibt ubrigens die
gleiche Quersumme (12) und ist zusätzlich in der
Ziffemgebung reziprok.
Eigentlich müßten meine Ausführungen hier an die-
ser Stelle ausreichend transparent gemacht haben,
was sich hinter Donald und seinem Auto verbirgt,

  

  

   

 

 

  

  
Dieses Auto ist ja auch äußerst langlebig und
‘quasi-unzerstorbar"!!! Von gleicher Quelle
(siehe letztgenannte) wissen wir, daß der lotor
des Autos von 1920 stammt; das “trietwerk" also.
(Welches wie erwahnt mit Ben.in TAuft)---Bilion
wir nun die Quersumme von 1920, so erhalten wir
erneut die 12! Wenn Jesus der "Tührer seiner 12
Junger" war, so ist Donald der "Fahrer" seine
"12- Motors", und 12+1=13 und schonallein
halb muß die’ 13 in der Autonummer enthalte

Bilden wir nun das Produkt 3 mal 1 mal
Aus schon benanntem Buch zitiere ich dazu
Ausschritt:",..S0 sybolisiert die 9 eine
otenzierte Aktiviteti!

hier das Zusannenvirken als Potenz (lat. pon
=konnen) Donald Duck mit seinen Auto))
Weiter zur 9: "Die 9 taucht häufig mit D)
wnbewußter Inhalte eıner Neu

Führen wir die Rechnung durch:
die Symbolik der 1 ist schon cingegengen worden,
Hierbei ist auch wesentlich, daß als Ergebnis
eine ganze natürlıche Zahl steht und keine Zahlen
außerharb Gerbedeutungenösen Nun) hanter den ko
ma sich befinden,
"Ganz" steht für die Unzerstörbarkeit des Autos,
Matürlıch"steht für unser eller Freund Donald
Duck!
Im folgenden erscheint hier eine gewagte Hypo-
these: Bildet man nämlich den Sinus von 313,c0

entsteht dıe Zahl -0,7313537 (
Es könnte sein, daß dieMotorengerausche ete, pp.
von Donalds Auto Geräusche von sich geben, dio
sinus- ahnlich sind!
An 2, Stelle hinter dem Komma eginnt erst dıe
Zahlenfolge 313! Donald ist also die Nummer 1
und damit wırhtiger als sein Auto,

‘nich! Nuc hab! ich keine Ahnung,ich auf die Zahl gekommen bin,
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ron der Quersumme gespro-
ja auch eine Zahl geben,die

 

 

   
  

ein 315, die aber die g
Quers at, unebhiinglg von den weiteren Schluß-
folgerm {331) (133) 4003 5011 5002 ete.!
Bleibt r teiligen Zifferngebung

en der Botschaft
muß die Zifiernfolge 313
haft aus Entenhausen geht

(und das &
der Dreiei,
lauten, oder die Bot

dig

  

 

 

  
verlusiig Bei Jesu Geburt waren die heiligen
DREI Könige da, beim od des Herlandes waren 12
Jünger da plus Jesus ( 213)

 

 Somit erfolgte zu die Ehrung des biblischen
Kindleins, und erst dann kan dic Ceschichte mit
den Jüngern (plus Jesus =15) tt!!!!
Im Nummernschild von Donalds Auto sehen wir also
auch dae temporale Mythologie! 3 Könige/13 Men -
schen, gemeinsan gerechnet mit Jesus Christus!
Ziehen wir nun die Wurzel aus 313, so ergibt
sich die Zahl 17,691806. Daß sich diese Zahl in
keiner Weise auf Donalds Auto anwenden läßt, ıst
klar, denn Donalds Auto ist ja nicht verwurzelt,
wie wir hier sehen,

    

 

 

ind traibt mich ober
edt. Wenn dos SFeit, bin ıch verloren   

Bilden wir nun den Cosınus von 313, so erhalten
wir 0,68199856, Mit einer solchen Zahl läßt sıch
fur unsere Autonum..er nichts enfangen, und das
ist auch richtig so, denn schließlich hat Pro-
fessor Cosinus absolut nichts mit Donalds Au-
30 zu tun! (Vergleiche dazu TGDD 19- Die Zug-
katastrophe)
Bildet men den Tangens von 313, den Cotan-

gens von 313, den Logarhitmus zur Basis 10 von
313, den Loxarhitmus zur Basis 2 von 313, so ist
das Ergebnis jedesmal eine Zahl, mit der sich
nichts anfangen läßt, und das 1st ebenfalls rich-
tig und gut so, denn wir sollten ja nıcht ver-
gessen, daß die Nicky Maus in erster Linie eine
KinderZeatechrift ist, und Kinder im eigent-
lichen Sinn beschäftigen sich noch nicht mit
Solcherlei kechnurgen. Erst wenn sie sich damit
beschäftigen, erst dann sind sıe meist eo im
Streß, daß keum mehr Zeıt fur unseren Freund
Donald Duck haben, Haben sıe dennoch Zeit und Mu-
Be dazu, so sind Sie bereits so eingefleaschte

paber, daß sie eine weiterführende Botschaft
in Sinne ihrer neu erlernten Rechnungsarten
nıcht mehr benötigen!!!

Gemäß Abbildung 1 wırd es übrigens auch deut-
lich, daß die 313 kein lebendes Wesen ist, denn
mir ist keine Stelle bekaint, wo Donald ein le-
bendes Wesen mit einem Schweißbrenner quält oder
auf ähnlich brutale Weise foltert, *
Dividiert man 1.313, so ergibt sich ebenfalls

keine vernünftuge und brauchbare Zahl für Do-
nalds Auto. (1:x) Für uns ist Donald Duck die
Kummer EINS_, oder wir wären nicht Donaldisten.
Ind wi. n, daß Donald Duck schließlich nicht
von seinem Auto geteilt wird! (2.B. überfahren)

a

 

 

  

   

  

     
 

  

Wir wissen aus IM Nr. 19/1963 (bzw, HD 42 5.24),
duß das Fahrgestell von Donalds Auto ein "Pord-
Fahrgestell" ist, Hier ist ebenfalls nicht nur

 

1

Alliteration zu vermerken, sondern eine Bot-
schaft. "ff" steht hier fiir "fortissimo", und
das Donalds Auto bei Gem Motor nicht ge-
ade leise sein dürfte, ist klar, "If" steht auch

Abkürzung Zur "folgende Seiten", Hier ist der
Hinweis auf die Unzerstorbvarkeit ebenfalls ge-
geven, denn auch "auf folgenden Seiten" der Ge-
schichten mit Donald wird sein Auto wieder er
scheinen!
Ob die 313 allerdings in französischen Franc

bezahlt wurde, das eben stelle ich zur Diskus-
sion,
Aber in dem Rord- Fahrgestell ist noch eine
ter Botschaft enthalten,
Wır wissen, daß das F der sechste Buchstabe des
Alphabets ist, und hier haben wir nun "FP"; also
zwei mal F. Also ist: FF=12,
12 plus Donald als passender Führer, wıe schon
erwahnt = 13
Die 12 hat dic Quersumme 3, und e:
gen Autc kommt Donald hinzu und auc!
gibt sich 313,
Der Hanuer kommt aber erst jetzt. 3 ist eine
prinzahl, 1 ist eine Primzahl, 31 ist eine >
zahl, 13 ist eıne Primzahl und (staun) 313 i:
auch eine Prinzehl!! Das Wesen der Prinzef
ist os ja, daß sie unteilbar sind und daz
unzerstörbar sind! Wir können

 

 

   
  

 

   

 

  

  

 

  
  

 

   
    

auch die Einzelteiteile yon Donalds Auto ur
zeretéroar sind, denn 3, -1,-31,- und 13
ja Bestandteile von Donalds Autönunner.
zusätzlich auch eine Prinzahl ist, dar ©
spricht für echte Wu tirtarked
tos, Eine Art von Superunzerstörbarkeit
sich daraus, daß auch die Quersumme von ?
(=7) eine Primzahl ıst!
Addieren wir nun die vers:

aus denen sich 313 cusammons
ergibt o1eh folgendes:
3+1+31+13+313=361. Ziehen wir im folg:
Wurzel aus 361,
der eine Primzahl, doch damit
Quersumme von 19 ist 10, und auch
me yon 361 ist 10! (Bedeutung schon «.
addieren wir nun die Quersummen (verschie:
nicht etwa alle), so ergibt sich: 3+i44+4+7
19 (ächz)
(Guersumnen der Trincshlen

- "Das Ganze ist mehr als
Teile", hat irg so jemanä gesagt
313;die Summe seiner Teile= schon t

 

    

 

 

piedenen
tzt, pl
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Wun wollen war doch glatt e:
stimmt!
Es gilt also: 313-3-1-31
summe davon ist (staun)
kannte, belicbte und schon ausfünr  

  

13:1! Zieht man Wurzel aus 265,
hält man vor dem Kom 16, und davon
Quersumme wieder 711! (Bedi
und außerdem wi der ‘prime
ie 16 laßt sich auch wie folgt inter
Die i ist, wie schon gehatt, der
weıs auf Gott! Aus benanntem Fue!
kurz über die 6,--- "In den Treumen jür.
Leute 1484 sich’Sechs’ vereanfacht dure:
Sex gleichsetzen! "—
Umsefe Munner | ist Donald Duck, und
elle Versohmeizung nit Dai
Nebulésen gei.alten, Wenıgstens einige
werden hoffentlich wissen, das das Auto
eine Art "Phallussymbol" darstellen kann
kannte Beispiele dazu sind unter andere:
alte Jaguar Z, Ford Capri oder Scirocco!
rät! Räusper; letzteres Auto fehre 1ch ja
selbst /staun/)---- Die Symbolix
ler aus, Betrachtet man nun Donalds 313, so er-
gibt sich ein doch recht kurzer Kukler, un das
erscheint mır auch analog zu seiner Kleidur.
denn er läurt Je m ohne rum, und wenn'e

enag ist, dann kann er da unterm Feder-

 

  
 

 

 

  

 

 

  

  

  

  

   
Bitte; daß Donald Duck zu den jüngeren Leuten
zählt, das wi:d wohl kaum einer abstreiten
wollen; oder 17171711
Gemäß der reinen Ziffernfolge gilt es nun im
folgenden uic Nachoarzifferntolge der 313 zu
entschlüsseln, alsn 312 baw, 3141
Dabei ist wiederum fertzustellen, daß die
313 als Mittler zwischen Ruhe und Bewegung fun-
giert. Somit steht die 312 hier als Symbol für
Donalds Kuhe.
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312 kommt bekanntlich 313! wir
Donalds Auto inm zur Bewegung dient,
tlich ist die Ziffernfolge der Zahl "Pi"

Pi als Konstante dient nun zur Kreisberech-
und zwar für Kreisinhelt (Fläche) und
farg. Wr wissen, daß alle Kreis- und

tionsbewegungen sich vom Kreis herleiten;
it auch das Rad! In der klessisesen Phy-
gilt das Rad als Symbol der Bewegung, An
ndem Beispiel sehen wir auch , daß Do-

d zit der absoluten Fewegung nicht immer
erzum, Eego zieht sich Donald von der
emfolge Pi auf 313 zuruck und kommt damit
hin,

 

 

 

     

 

  

 

 

 

 

Setzt man 713 in die Formel für die Kreisbe-
ng ein, s0 ergibt sich wieder nicht Ge-
es, denn wir alle wissen, das Donalds Au-

äiemlich rundlich iot, doch co ist kein
is, und daß ein Auto vier Rader hat, das
te wohl als normal gelten

 

  
   

 

(e=2,7132818301 det ab
Logarithiiua, )- 5 F
Diese ‚zahl unterscheidet sich yon!Pi, '&
Kreiskonstariten, um 0 ,00018299%,
Wir sehen dgraus, deS dicReifen.von Donalds +
Auto fast gänz:rund sind’ ”
Neinen‘herglichen Dank ;nöchte ich hier den
Nichtdonaldjsten Paul’ Lena/Rickstrape 44/ Pec tet
3000 Hattnover aussprechen, der Tür.die Rund-
heitsberechnung der Reifen fur Dohalde Auto,
verantwgrtlich »eichnets rn: Sf
Ihr dürft Euch darauf yerlassen, daß solches nier- :
Geschriebene. wahr ist, denn mit Ausnahme der Rei-
fenrundheitgberechnung (damit. hatté er Schwierig-
keiten) ebschjen mir Donald Dyck im'Traum mt.
all diesen Sechen, (Vergleiche den Anfang des - -
Artikelo)- - i ee 4
Nach ger Mitteilung vdn Donald zu‘ mir war, er. als.
lerdifige fix und fertig, we man Wier Ja-duch
siehtli ty. & =

  

   

 

  

    

4 Gee
Deutlich ist hier ersichtlich, daß" 13 (!!!) Ab-
baldungen reicher, um die. Wahrheit. zu yerkün-
den, ep ae ee
Bildet man nunnehr davon die höchste Potenz,

welche &enkbar ist, gekoppelt mit der Quersumlc ~
von 1, und. setzt das Ganze reziprok Zu ....:

RUHE I

 
 

 

Die donaldinchen Massen meinen wohl, daß in...
"Ruhe!!! Bimestein, halt's Naul! Es langt nun
echt! Siehst du denn nicht, daß Donald völlig '
Sertig-ist272111
Na ja, dann nicht!

 

 8 Abbildung 5 sehen wir, daß Donalds Au-
r schwebt, ale wir es von unsaren ei-
utoz gewohnt sixd,

s stellt eine physikalische Unnöglichkeit där,
da3 ein benutztes Autorad absolut rund ist.

rch das bwicht des Ausors werden die Reifen
uf der Straße etwas abgeplattet und sind somt
nicht mehr : &nz rund. Durch den häufigen
Schwobezustand der "313" müßten die Reifen also su
runder sein als die Reifen unserer Autos. Könnte;
in der Nummer 313 ein Hınweis auf diesen Sach=
verhalt sein?---- Um dies herauszufinden,
benutzen wir folgende Formal:

"ya cos(log 313) Yeos’T:an 313)

tan/3T3

  

 

  

    

  
    

 

3.1415984027   
Mickey Mouse Almanac

1 August Accident 15/81
1 September Scrinmage ae"

Firestone Giveaways
1945 52/74
1946 49/77
1949 52/77
Cheerio Preniun
Donald Duek's Atom Bomb 40/75
Vacation Parade

1 Camp Counselor 27/83
1 Grandma Duck 34/66

Dell Giant Comics
26 The Christmas Cha-Cha 50-51/77
March of Comics
4 The Peaceful Hills 31/77"

20 Darkest Africa 25-26/82
41 Race to the South Seas DON 21*
Milkman Story DON 24#

 

  

Spot:

wocesS NL WDCKS: AL PON = Donald Duck
42 24/76" 111 26/76" Alben. *
43° 29/74* 114 51/734 DAG = Oom Dagobort,
45 En 124 Ai Alben
51 27/77" 125 2/73" 5 #
52 34/80" 127, im Danapotend
58 8/75% aer
ne 20T 312 9481 Geschichte noch80 23/758 246 44/67 eachachte 2
85 As The 248 29/66 ae eis oeeenis
87 43/82% 253 18/62 Ahle in Hollend"

10h 3 336 188 mehrfach nachgo-
„druckt, so ist der
"in der Regel prode=

Unele Serooge NL günstigere Abdruck
4 (Hawaii Story) 325. DAG 11* angegeben, meist
8 (City Treasurer) 4S. also der letzte.

24 Gyro Gearloose 19/60
29 Hound of the 13/63 Mit einem * verse=

hene Nummern sind
Groot Winter=bereits in DON und

Whiskervilles
34 Mythic Myetery

 

book 1980 DAG-Alben erschie=
29 Gyro: Oodles of Oomph 29/78 nen. Wer alle Alben
35 Gift Lion 47/61 hat, muß diese He:
45 Isle of Golden Geese DAG 9* te nicht unbedingt
47 The Thrifty 51-52/81%  kaufon.

Spendthrift
48 Gyro: Jonah Gyro 44179
62 Queen of the Wild Groot Vakantio=

Tog Pack hook 1979,
Donald Duck aL
26 Trick or Treat 8-10/78
26 Hobblin' Gobblins 50/81

KLAUS SP ILLMANN:
BARKS-GESCHICHTEN IN HOLLANOISCHEN HEFTEN,
DIE NOCH NICHT IN DEUTSCH ERSCHIENEN SIND

15  
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LESERBRIEFE & so..

Hunoltstein, 28.10.1983
ema “Jdersetzen": Wie man weiß, bezieht der Bhapa-
lag sein Disney-Material vorwiegend von seiner

dänischen Huttergeoellschaft. Die danische Herkunft
verrät sich zuweilen an kleinen Details: in TGDD 3,
3. 20 findet man einen Kaugummiautomaten mit dan
scher Proisaufschrift: 25 Are, Dies sind etwa 10
pfenning, uas Neo, wo fehl
der Realitat
entsprechen ieber Vetter___|
durfte. ”

3semund v.

 

 

     
 

 

 

15.7.1983
Man kann natürlich warten und als Nummelgreis inner
noch die Neuerscheinungen aus dem Ehapa-Verlag
durchblattern der Suche nach noch nicht in
Deutschland veröffentlichten Barks-Gesehichten. Man
kann natürlich auch auf Nachdrucke aus USA zuruc

on oder auf hollendisohe Hofto. Man kann natür-
auch auch auf eine verrllekte Tdoo konnen und
seinen Barks selber basteln!

An besten eignen sich dazu die hollündisrhen Barks-
Alben. Die sind nicht nur prächtig im Druck und
Farbgebung sondern so gut wie Immer ungekurzt und
unretusehiert. Das feste Papier und die leicht ver=
großerten Bıldor eignen sich gut, über dıe ur=
sprungliche Sprechblase eine neue zu kleben und
zwar nit einen deutschen Text. Mit etwas Geschick
gelingt des so gut, daf man es spater kaum sieht.
Äuf oiner Fotokopie schon gar nicht. Rechts zum
besseren Verständnis die Kopie einer Seite aus 7

  

  

  

  

 

      
)02 1.April hat doch auch”[noch eire andere bedeutung. Lo)Beine ‚außer du 640 Angel.(atiaon begtant,

 

  

  

    

   

   

   Tonto tn den April,tadıAhnon einen Streich spielt.bie[Sache Set besoaders lustig, vor    

Leitspruch des HD-Blattchens:
"SCHREIBT UNS, DENN WAS ES, AUCH
WIR BRINGEN SELBST DEN GRÖSSTEN

Dies wurde wieder einmal trefflich
gestellt mit der Verbreitung des HD
Gınom großen Theil ganz und gar ungenieSoarer
träge eines gewissen elfenbeanornen Herrenspech
ähnlichen Nanens besteht. Nkhar darauf oinzugohen,
überlasso ich anderen, die verstehen, was dieser
Mensch eigentlich meint. Mir oind diese (w)irron Ar
tikel zu (ein)gebildot.

  

 

42, der ausYa  
  

  

 

   

  



 

John Dittrich-Johansen, 30.10.
1) Eine etwas

gben an Wer

& 8.12.1983
Sonderheft 12 "Kopi=
tung: Ich habe den
sınen "itulieni=

opisten" genannt. Es ist zwar rachtig, daß er
in Barkaschen Stil zeichnet und oft findet man Nac

cB, aber ich wirde Rotas Werke nicht als
Kopien bezeichnen. Ich hoffe, ihn bald personlich bei
Mondadori kennenlernen zu konnen - dann wissen wir
alle mehr von ihn, In einer Hinsicht muß ich Boenund

erdings recht geben: Titelseiten hat er viele
kopiert, nicht nur von Barks sondern auch von anderon
Zeichnern der alten WD Garde. Als Beispiel AA 8/51 und
Topolino 1146, Die Idee ist genau gleich, aber die
Gesichtsausdrieke ...?

" WarrDisneys

>
3) Mondadori hat sich wieder zu Weihnachten stwas g:

leistet" , was ja schon vorherzusehen war. Diesmal
kommt unter den Weihnachtsbaum zur "Freude" vieler
armer Kinder und Erwachsene: "Noi due, Topolino e

Micky und Minnie). In selbem Durch:
eananderstil wie im Weihnachtsband '82 eine Wiede
holung alten Topolino-Haterials, was einen Duck-Freund

interessiert. Man kann nur noch Mario Gentilini
DANKE sagen, daß er ein so großer Barks-Freund war.
Mas jetzt bei Mondadori abläuft ist cane rean kommer:
zielle Sache.
2) Ein Zeitungsausschnitt aus der dänischen Politiken.

in Schwede bekam fur seine WD Sammlung 350.000 Skr,
von der junge Mensch 20.000 Skr für die Donald-
rschung stiften will. Allerdings halte ich i

einen Yulgärdonaldisten, donn erstens VERKAUFT er
für

330.000 Skr, Also ast die Nr. 1 für ihn Geld und nicht
ie DD Kultur, oder wie soll man das verstehen?

Mee tec 193 by   

Frank Blekenberg wl akabe en fond, der akal'sotteforskning 1
Walt Disney's arbejde. Hernutr seshan med nogle ofheerre. som
indbrapte Ran en farmuc. Tl venare et af heterne. Kalle AnkaEGo. fra 1580

18 “Politiken” ‚25 48

seine DD Sammlung und zweitens behält er für sich selbst

WarrDisneys
RUEANRASCO

 

4) Endlich mal wieder etwas Verninftiges auf donali
schem Gebiet hıcr in Italien: Puperino gibt!s

jetzt auch auf Lateinisch (ugé. HD 44, 5.34). Das steif
gebundene Buch hat die Maße 29.5 x 22.5 cm, einen Un
fang von 36 Seiten und ast von Marco Rota, Auch der
Umschlag. Titel: "Donaldus Anas atque nox Saraceni" =
"DD und die Nacht der Sarazenen", Aus Zeitungsderichten
weiß ich, daB das Album schon von mehreren Sprache
schulen als Lernnittel anerkannt wurde. Ein Meilen
stoin fur den Donaldismus hier in Italien!

 

    Tjente

  

  

Anders And & CO,
ward.” Foreden sole,er, Frank Blekenberg,ile sin aarmlıng af Kalle An.karbinde pa auktion — oghente 150.000 gode avenskeKernen.tig Bicker berg er
en serion he me, oom ikke kunfed aereble:
defor proftiensakyld. 20.000
ier. afde oh ‚kom ind

  

  

  

kitem seer, sige baneBieten fur tmit Kate NGkan yetaeSRenn dea

  

  
  

  
    

   

ors, dayeg 1972 kobteen fin
tamling for bare 5000 kt #7*"SBlekonberg synes, Anders
And er ellet reiure var en Nu
Kunatart. =>Serien er dhrhenu, fordiad mange fie tegne-
febpensoneet eatin.

at 60" ermeSa det rare athave ine
ett

oR.

  
   

  

  

    
il mmennenker, der fo
Walt Disney’ virke— Fonden skal dd

‘And
 

      ri feKörber tl Dagens Nyheter

    

   

       

 



 

 

  

Mer o Rota hut in seinen bekannten New-Burks-Stil
und eine humorvolle Geschichte präsen-
kann man (wie in den guten, alten CB-Sto:

ries auf die Suche nach Einzelhorten gehend und fin=
det auf Seite VII in Donalds Haus an der Wand eine
Zeichnung mit der Aufschrift "A Paperino! Narks"

   

  
  
  
  

       

  

    

  

     

  

           

  

                     

   

Id sane detegemus! Sedpriusinterrogare
expedit vetulum Scrugulum! Ipse nos adıuvare
poterit, praesertim pecuniarum coplal

 

‘Agitur fortassede ea
acinacis parte quemhabebat nobilssimus
plrata saracenus
ul Anatippus

vocabatur!

Das Orakel spricht "Arabisch" und wenn man genau die
Sprechblase anguckt, liest gan "Capellit. Wie
dekanät, heißt der Topolino/Nondadori Direktor .
Gaudenzio CAPELLI. Wenn man die Unschlagseite u
reht, steht auf dem Pergament: "Rota'l

Jie Geschichte selbst spielt in der Nähe von Genua
ana Savona, wo U3, DD und die 3 Neffen durch Magic
zarickversetzt werden in die Tage der schrecklichen
Sarazenen-Überfälle im 9. und 10. Jahrhundert auf
Jenua. Donald findet zufallig ein altos, in einem

belgriff verstecktes Perganent, kann es aber
ieht lesen, da die Sprache Arabisrh ist. Auf dem

ament ist auch noch eine Landkarte, auf der die
Ducks Savona und Genau zu erkennen glauben. DD und
TT informieren US und man einigt sich darauf, nach
Arabien zu fliogen - an Schlafsticken im Gopäckraun
von den "Scrooge Airlınes". Ein Gespräch nit einem
rakel bestatigt dıe Vermutung, daß os sich um
sinen Sarazenen-Überfall auf die spatere italic:
sche Riviera handelt. US halt das Pergament für

nen Hinweis auf einen verborgenen Schatz (Geld
und sof liegt man sofort nach Genua weiter. Dort
aletet man einen alten "Topolino"(!)-PKW und fahrt

nh Savona. Wie man sieht, alles recht italienisch!
dach einigen Untersuchungen gelangen die Ducks zu
einen alten Burgturm auf eine Halbinsel und finden

 

  

  

  BLEKENBERGFOND
gestiftet zur Förderung des schwedischen Donaldismus
 

2r Slekenbergfond wurde 1993 von dem Comic-Sammler
é -Kenner Frank Blekenberg, der auch den finanziel=

Grundstein gelegt hat, gegründet. Blekenberg
deadsichtigte damit einen nachhaltigen Beitrag zur
Anerwennung des Donaldismus als einer seriösen Kunst=
form zu leisten.
Die Aufgabe des Blekenbergfonds ist es, Mittel zur
Förderung vor allem der schwedischen Donald-Forschung
zu samnein. Dies geschieht durch die Verleihung des
BLEKENGERBPREISES an eine oder mehrere Personen, die
sich ym die donaldistische Forschung oder Kultur
verdient gemacht haben, Dabei ist sowohl an die Fan-
als an die redaktionelle Seite gedacht. Der 1983er
Preis wurde am 12, Novenber im Rahmen der Jahresue:
saminlung von WAFS(k) erstmals verliehen. (Der Prei:
träger ist dem HD momentan (15.12.) noch nicht be
kannt.) Der Preis ist in diesem ersten Jahr mit
einem Geldbetrag von 1000.- Skr verbunden.
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das fehlende Teil des Sabels, den Donald in Amerika
fand. Uß fügt die beiden nun vollstandigen Teile
zusammen - cs gibt einen Blitz und die Enten sind
als unsichvbare Personen Zuschauer eines Sarazen-
Uberfalls im 10.Jahraundert auf die Savona-Kuste.
Der Anführer der Bande sieht aus wie DD und heißt
"Anatippe": er sucht die Einwohner des Ortes, die
jedoch alle gefluchtet sind mit Ausnahme von einer
blonden Jungfrau und ahren Eltern, die sich in
einem Keller vorborgen haben. Anatippe verliebt
sich in das Mädchen und will sae vor seinen Kunp:
nen retten. Danach schreibt Anatippe das Parganont
und versteckt es in Sabelgriff. Nach vielen Gags
konnt oine riesige Flutwelle, die alle außor Ana=

ppe und die Jungfrau totet. An nächsten Morgen
nimnt der Sarazene das Pergamont aus dom Sübelgriff
heraus und liest es den Mädchen vor. DD, US und TTT
waren die ganze Zeit "als Geister" dabei und so ist
US sehr gespannt, endlich dic Art und das Versteck
des Schatzes zu erfahren, Aber ... os ist nur ein
Liebesgedicht! In 7 horrlichen Bildern liest Donald/
Anatippe den Mädchen sein Gedicht "Nox est Saraceni"
vor = da soll mir noch mal jemand kommen und behaup=
ten, in DD-Geschichten gabe es keinen Sex! Fir die
des Lateinischen kundigen ND-Leser hier "Die Nacht
der Sarazenen":

 

   

 

1. Nunquam id eogitaveran
-quanguam multum navigaran-
tot mira in terris videre,
transmarina potiora esse.

2. Onnes per terres te
quaesivi, hoc loculo te
recondidisti, hac nocte te excitavi,
pulcher thesaure, optate!

 

3. Tu sol semper resplondes:
ego ipse nil profectos
validum profundis lumen,
tibi dunctus fuleur et ego!

4. Massa aurl et scıntillulae,
quas in arculis recondi
Tapillis sund simillinae,
cum tuo in conspectu splendent!

 

 

5. Tu pulchella plus quam flos,
unguenta manas ac diffundis,
pellis tua delicata caudicem
Tosae superat!

6. Ocelli tui gemmulae,
smaragduli splendentes,
coma tua aurum diffluit,
os tuum risu amabilel

7. Amor hic immensus erescit,
adversa sternit omnia:
eo animus inflamnatur,
quen in te tandem defixi!

Na, besser hätte Shakespeare sich das für Romeo und
Julia auch nicht ausdenken können!
Nach dieser "schracklichon" Entdeckung schmeißt US
die Sabelsticke ins Nittelmehr und die 3 Neffen und
ihre Onkols reisen um oin Abenteuer reicher zurück
nach Amerika. Eine gute Geschichte!

fi  FF VEREHRENSWERTE HERREN
ZUFRIEDENSICHFREHENÜBER   

 



 

 

 

 

GESPRÄCH MIT

 

 

 

 

 

  
     

 

  

ENTSCHULDIGEN SIE ‚HERRAUFNAHME-
LEITER... ES KAM EINFACH ÜBER MICH
ABER ICHBIN JETZT BEREIT, WIR

KÖNNEN ANFANGEN...

   

    

        

 

GUT, HERR
DLICK: ICHMA-

CHE DIE ANSAGE...
RAUSPER... „IN

a SEBE, Ei N-
Be TENHALISEN -

IHRE NACHBARN”
HEUTE: DONALD
ng

 
 

GUTEN TAG , LIEBE FERNSEHZLISCHALIER!
MEIN NAME IST, WIEGESAGT, DONALD DUCK.
ICH HABE HEUTE DE EHRE,SIE PER BILD-
SCHIRM IN MEINEM BESCHEIDENEM

HEIM ZU EMPFANGEN...

KINDER,STELLT DocI .
MAL DIEGLOTZE LEISERB

  

   

  

 

  

 

 

NUN JA ‚WISSEN SIE, ICH UND DIE.
MODERNEN ERZIEHUNGSMETHODEN...ENT-) ,
SCHULDIGEN SIE MICH EINEN MOMENT...

   
 

   
 

DONALD,DU TOLPATSCH...
MLISSTEST DU ALCH AuSGE- DIE KAMERA!

STELLT DOCH DIE
KAMERA END-
LICH AUS!

RECHNET ÜBER DIE KABEL 



 

Sinnbild er.
Deonaldistischen

au vonF.Jieser
Tin vnat

 

  
   

   
  
   

„OmaDuck ist müßerich
Aber darum gehtuns nicht
DAISY, die ist velev fade,
‚durchschaittlich,und es ifschade
dap grad dieses Hasse Weib
Donal in die Enge treibt!

Kur eine FravinEntenhausen

AUK!WIR HEBEN SIE,
AR SIND sorreyz

apt pncten te wakes
oedaeoPeveoe eye”

 

loch auch Gunde! hat davon viel!
Ste smhdenHoden gr
Sie bekämpft Dagobert sokihal
In ihrem geilen schwarzen Kleid
ist sie dierayder NEUEN Zen"/

Abt eineTrau inEnteniaven
Näpt ungen Puls
und dasitSine, anucrey?WIR 2IEBEN SIEFSIEHACHT OnsHe   
 

echebt keinerleiMehrDekailst
‘ese Überschrift
hinaAnpridel

Nicht nur Bruno Diepen hat ein Auge für Details, auch
wir entdeckten neulich ein interessantes, und zwar -
ein Buch, das heute anscheinend so aktuell wie je ist,
denn in der Bundestagsdebatte über die Didtenverfet-
tung v.25.11.83 mußte es von dem Vertreter einer be-
kannten Regierungspartei bemüht werden, um denjeni-
gen, die em völlıg falschen Enie sparen wollen unter
Hinweis darauf, "daß hier schon mal einer saß (ın
Bonn wohl nicht?! d.Verf.), der Reıchskanzier war,
der meinte, er konne auf seine Einkünfte als Abge-
ordneter verzichten, da ihm die aus dem Verkauf sei-
nes Buches genügen würden", die Schänalichkeıt ihres
Standpunktes zu verdeutlichen. NEIN! - gemeint ist
nicht das "Buch der Bücher" (bekanntlich hatten we-
der Gott noch Jesus noch der Heilige Geist jeh ein
Kandat in einem Deutschen Parlament), sondern ein
anderer Bestseller unseres Jahrhunderts, und zwar
jener Unsägliche, den zu lesen Donald 1942 mit dem
Bajonett gezwungen wurde (als !
Entschadigung dafür erhielt Do- |
nald ubrigens einen Oscar; er ©
mußte dafür allerdings noch wei-
tere Scheußlichkeiten über sich
ergehen lassen, z.B. in stara&
stripes-Pyjama der s0g.Freiheits-,
statue cu huldigen, u.V.a.m.).

 

 

  
9 Jahre später nun
(una jetzt kommt ei-
gentlich erst das
Detail') entdecken

wir in WDC 151 dieses
Buch nun dort, wo es
hingehört, nämlich

q auf dem Mull (leider
2 nur in der US-amerı-
kanischen Ausgabe),

Nov.83,
Berlin 2K VOPO
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Stefan Schmidt, 10.12.1983
Zu meinem Leserbrief in 1D44: Da wurde ein Druck=
fehler hinausgeschmuggelt!! Tatsächlich schrieb
Xao Seffeheque Taliaferros Namen sogar Tagliafe:
ror (reimt sich auf Terror)
Eine vorspdtete Anmerkung zu Löffelspecht. Man
lese einmal George Orwelis Essay "Notes on
Nationalisn". Er enthält eine enge sauber zuende
gedachto Gedanken, wohin diese Art, Menschen wie
Insekten zu klassifizieren und sie blockweise in
‘Gut’ und "Bose! elnzuteilen, führt.

STERNCHENS TIERPARADE
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In Nachäruck von "Auf den hohen Seil" (WDC 49) in
TCDD 76 findet man folgende Änderung gegenuber NH
20/68: Aus dom "armen Onkel Deppi, der als Kind
durch die Heubodenluke gefallen ist" wurde der
"Onkel Seppi". Nur Austausch eines einzigen Buch-
stabens und doch eine grausame Verstünmelung des
Textes: Der Onkel Deppi ist ein Musterbeispiel
fur die Übersobzungskunst unserer Frau Chefreda,
teurin. Eine ganzeLebensgeschichte in einem einz
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rickety 3 Mimitaervige abérenuk fiir die  pebentests
tesduane Grant dan Hof Get os der Hager Ker
yon GmWAMABaIA Wesborhina?) su-gebrauchen. |
Hanchäak, hat Krftgngkieinan Danald, ‚der auf der
Farup/,‚gu’Deguki. wart. Au Tode ersahreskt mıt
seinen Örinpabgär. #40 dtphsch wie 'nein Onkel Albert,
der“ BenA \paribiimtasio Youn bpfer gefallen
ware -ulid' deptsSichdpaersep Uber deh Ratwein
gefreu ‘ale Angtalt mitge=

 

hetetdon, wen” shh,BehintMEER1
NETT
Uber ‘div Hotty

Seda! upmnpiden Bo
 

  wvonyEhaps “kanye rite spekulieren
Wold er; wan,RARiegehenBahnen

TV 5 gidbisinen? Ueientalts hat. man
die enge AiBar Man wird

fs ae Bicht “same ch; 'vänn manidurch die
Houbpdéniluke arity’ £3 1. ° t
Wann ‘entiJidh ‘uspden ddesdeppen (keine 'Kosefden)
von Ehapa. begraifany qasnnan fan denfexten der

  

 

     

FrawDr;Fichsin kein- Jota gaschwaigedona -oin
Delta .dndorn:Aapft " oye :

 

Keng, 114 61244963:

 

PoterWilkens,
 

 

4B pro&iiierungsstichtige
gelung anderer Gelogen=

i -D. alg ihr Forun
nidbrduchaiy, tot dom verdutzten Publikym ihre krausen,
von Doraldsang ynbeleckten Gedankengango kundzutun.
Bricfo, dig:mit Ebgoschniebonen Sprüchen wie "Rest-
Bärlip” ‚unberschriebgn/ dind, finde ich peinlich.
Das !Personak-Hickhackt in Hintergrund'ontzıeht sich
meiner, eines Hannes, Auä deu Volk,. Konntnis, nicht zu
übersehen ist Jedech ar nafaringljähkeit eines J.
Ligoeis, Auch Inhaltlich biétet: dieser Mensch keins
Bereicherung ‘ily den’ Denaldismub (Söhnarchl). Deshalb
nognxe. cn Rainer;Marda Rumms: (wen Ast das oun?) doch
bitten; 8 zu-ünterlägsen. ‚nich mit demLoffelspecht
in-einen Topf au werfen (siehe Leserbrief. HD 43,
5. 28). Lieber 2.Boemunds’als 1 Löffelspecht.
Was din jetaigé Führung der D.O,N.A.L.D. betrifft.
Manhört"und«sieht. nichgs. von ihr (Ausnahme: Bin
Zettel nandhg NEntenhausener Antsblatt" auf den
Niveau einer Bierzeitung-siner Untertertia). Und
den BafDoKug;' gibts den noch?
Peter fugte. seinen Bnlei noch die Kopie eines
Schagißens der näuen MsChefnodakteunin Bonit
Kinkel-Cei, in.den es heißt: "da win nächstes Jahn
ein Donald-Außilgun feiern, hate ech das zum Anlaß
genommen, .den Aunks-Fans und Samméean chae gehein=
sten Unnscherzu anfüllen. Ich habe; fin 84 nun
Barks-Geschichten eingentant, unleh undanen auch
solcke, die bei Ehapa Kisher nicht erschienen sind."

Wir"düpfenndoht-suta’s
Pacidodmielektudtigan Hrgan,
heiten den’#B und,d4e,D.Q.]

 

   

 

 

Klaus! Lange
Dem resigniert klingenden Kommentar von Hans in
44 myß man wohl (leider) zustimnen. Die Loffel=
spechtsohen Abhandlungen und die Querelön um BONALD
und ähnliche Dinge sind für viele Leger stinkelang«
weilig. Es ware schon, wenn sich viele DOWALDISTEN
(ich sehlieBe wich sin) aufraffen konnten, wieder
wissenschaftlich-doneldistisch tätig zu werden!

Dirk Eggers, 31.12.83
Folgendes zun HO 44: VBonald Duck, ein aeronauti=
scher Scharlatan?" ist für einen NichL-Payoikor
wie mich keine rechte: Freude gewesen,’ was aber dic
Porsehungsarbeit des Verfassers keineswegs lindern
soll, ao
Die Binrahmung der d.i.r. Kurzberichte mit dem
schwachsinnigen "Codo" ist ein weiterer Boweis für
die außergewöhnliche" Originalität und Aktualität
des HD. Boenund'v. Huno-tötein geht, wie ich finde,
in seinen Artikeln den richtigen Weg, auch nicht-
Barks Material in.die Forschung einzubeziehen. Das
ewige, an denNerven zehrende Verhalten mancher
Donaldisten, hur den guten alten Zeiten nachzutrau=
ern, führt den Donaldisaus auf längere Sicht nacht
Woiter. Das schließt nätürlich nicht aus, die
Geschichten genau auf ihren Wahrheitsgehelt zu
untersuchen. .
Der Bericht über das Mairennen war wirklich schön.
Das Photo von Jack Bradbuny (links) überzeugte
durch besondere Anregung der Phantasie.
Zu den Zeitungsberichter: Muß jeder Fetzen, wo
sowieso immer das Gleiche drınsteht, abgedruckt
worden? Ich meine: Nein. «

22

HD 

 

 

 

Die Jucob-Sisters
‚lie Diensy-Filme gesehen und sind große
choy

lage Figuren aut einem Frankluner
zutreffen. Nurdia Pudel der Sehwentor ballon anfangs‘noch stwas ngatlch vor dan Rlesan-Figuron,

    

 

  
Eingesandt von BBB Beyk iach
aus "Das neue Blatt 40/83"

‘Duck und den
Sängerinnen

Fndertest

 

iger.

 

Wenn Gas ausströmt
Gas sieht man nicht=manrlechtes.

 

‘auf keinen Fall Licht ein. BitteEr-
nicht zu rauchen, Der kleinsio

Funce kann elne gewaltige Explosion ausiö-

Eingesandt von Klaus Gautz.

  
 

 

"The Death of Donald" ist nicht nur von donald:
sehen Interesse, sondern ist auch eine wunderbare
Satire auf das schwachsinnige Marvel Graphic
Novel No. 1 "The Death of Captain Marvel" (in
Dischl. bei Condor erschiener).
Zu Lieser. Ich fände os nıes, daß von allen Se:
ten versucht wird, ihn fertig zu machen. Schei:
bar existiert tabsächlich der Stann der Storch.
ton, dio andere Meinungen belächeln und Mitläu
tum erzwingen wollen.
Und Buddy Bar übertreibt in seinem Artıkel maßlos,

    

 

er=

    es können zig Beispiele gefunden werden, wo Donald
sich nicht gerade als Gottes Sohn aufführt. Blei

 

ben wir doch beim synpathischen Donald aus Enten
hausen.

Holger Harnlos
Auch und ger
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Donald Duck packt aus
D.D. Tagebücher gefunden/ Sensatlonelle Enthüllungen

 

 

 

 

Flop Los Angeles/fi
‚ach jahrelangen,streng
‚geheim geführten Ver-Handlungen I e op

‚gelungen,in den Besitz der OriginalDONALD DUCK Tagebücher zu se
Hungen, Maßgebichen Anal an die
sem Erfolg hatungeamerikanische
Anal BE.LINK, der der Aufgabe
‚einen Teil seines Lebens geopfert hat
Nachdem es auch In Europa &urchee
Scher idad de Daelungen der
Amerkanschen Filmemacher (W.Dir
ney & Co) den Charakter des Original
Darseier Dena Duct beveled

 

 

 

EEERETTEN

as erheblich verfälscht zu betrachten
Sind, begann eine Nebethatie Suche
nach dem wahren Donald Duck. Es
wurde welterhin die Extenz einer
ganzen Sammlung von Donalds orisi-
nal handschrtlichen Tagebüchern be-
kannt, Diesehieer während seines.
Lebens streng scheim, da es thm ver-
traglichverboten war,irgendeine Ar.
yon Notizen Ober seine Zusammenar-
beit mit den Filmmulls zu veröffeili
chen oder auch nur zu führen.
Kurz vorseinem Ableben berichtete er
jedoch einigen Bekannten von der
stenz der Tagebücher, sodaß bereits
kurz nach seinem Tod die Schlagzeilen

 

 

ber Ihre Existenz durch die Welipres-
se zogen. Bisher it es allerdings nie-
mandem gelungen sie zufinden. Man
‘nahian, daß sie entweder berets Im,
Besitz det Filmmafia sind oder aber
das sie beim Brand des Geburishauses
von Donald Duck, sechs Monate nach
seinem Tod, vernichtet wurden.
Flop beauftragte schon vor geraumer
Zeit den amerikanischen Staranwalt
B.E.LINK mit det Aufgabe, die Tage-
bücher zu finden. Für Mr B.E.LINK,
‚der über ausgezeichnete Kontakte so-
wohl zu der Unterwelt wie auch zu
Regierungskrelsen verfügte, war dies
ine Herausforderung, Nach jahrelan-
‘gen mühramen Recherchen It es ihm
gelungen, Jene Person (die verstän
chervese anonym bleiben will) zu fin-
‚den, die ihm den entscheidenden Tip,
‚gab Donald Duck, der als US-Army
Reservist in Deutschland diente und
hier mitemer gewissen Berta G. ein
 unchelichen Sohn besaß, beauftragte.
In seinem Testament den Nachlaßn
walter, die Dokumente aus den USA
herauszuschmuggeln und sie diesem
Jungen Mann auszuhändigen Wahr-
Scheinlich nahm eran, daß diese, we-
sen Ihrer Brisanz, sowieso nur sehr
schwer in den USA zu veröffentlichen
gewesen waren, Dieser Junge Mann
(miulerweile Mitglied der Regierung-
spartelen im Bundestag tig), mute
sich Jedoch verpfichten, die Tagebü-
cher ınnerhalb einer bestimmten Zeit
der Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen, Dad seine Wahl auf uns fel Ist
une nur eine weitere Bestätigung In
unserer Arbeit. Lau! internationalen

 

  

 

Gurachten, die Flop iofort nach deni
Exhalt dieser wervolen Dokumente
anfertigen lied, besehen keine Zweifel
an ihrer Echtheit.
Ea sind einwandfrel die bandschri
chen Original.Tagebtcher Donald
Ducks. Mit dieser Ausgabe lefert Fop
fermen weiteren Beltrag zu dec Kultut-
geschichte der Menschheit. Ein neuer
Abschnitt fingt anViele der soge-
nannten Comix-Freunde werden nach
Durchlesen der Dokumente Ihr Bild
ber Donald Duck revdieren missent
Nachfolgend bringen wır nen Vorab-
druck aus diesem,sich über 66 Bücher
ersireckendem Dokument. Das ganze
Werk wird im vollen Umfang nach
und nach bei uns veröffentlicht. Wir
ichmen an, daß wenn keine weiteren
Tagebücher auftauchen, wir gegen En-
de dieses Jahrhundens mit dem Ab-
druck der gesammien Dokumente fer
tig sein werden,
Und jetzt einge Leseproben diesen
hochbrisanten Materials,
Notiz: Aus technischen Gründen
sind war nicht in der Lage,das hand-
Scheftliche Material zu vero fet
chen, da die Manuskripte zum Teil
Stark beschädigt oder aber stark unte-
serich sind
2.1.1933
Heute habe ich elnen gewissen Welter
Disney kennengelerm, Schelnt mir ein
Ineiter Kerl zu sein Behauptet,er hatte
Beziehungen nach Hollywood. Natar-
lich glaubeich Ihm nicht, die meisten
hiergeben doch nur an. Muß Daisy
(seine Frau, d.Red.) endlich den
Staubsauger reparieren!
8.1.1033
Dieser Disney wor heute schon wieder
de Erzählievon irgendeinem Typ,
den er angeblich aufgebaut und zum
Welsiar gemacht hate, Was weiß Ich
wie der Typ hieß? Mickey Mou oder
so dhrlich. Habe vor dem noch nie

  

 

Seite 2 Flop - DER KULTURANZEIGER

“Rlehtigetelung
(Ne 47/983, Bike SPIEGEL-Lneer Pre
InıngvonMnVa riera,
Er "werde Immer Alufgar. ichersg undDeo. mi Pan Reape mrang gerach)
Darf ich Si freundlich um die Veröffnt-hung der Knien Rihtigielung
in
Im Gegensatz zur Meinung von Herm
enZanesescRaleinen a
Reagan und Mickey Mowe heraststen,
Mouse, der in Jungen Jahren zweifellos.
TeEEEDiesen Briefwechsel fan m zu einem üblen Vertreter‘

Gangolf Seitz im SPIEGEL MwandOrderGedankens geworden.
47 und 49/83 m bekanntester Vertreter KotImisar Honter 1s) taucht Mouse seh

fahren, zumeist als Prvatdetekv ge
rat, tevoreut in exotachen Lindenie Wen, Grenada) auf, um mıil ieswogHandnpehtena In der Welt zu
kämennen die Parton eaefar ad seinen arctan dencher

Mickey Mouse diskriminiert
(Ne, 45/1969, SPEGEL-Tiel Redalacut
Miche Nauman dber Rona Reagars ka
erisenes Walid)
In der letzten Zeit ist leıder ımmer
häufiger zu bemerken, daß leihiferig.
eine kulturelle Parallele zwschen
Mickey Mouse und Ronald Reagan her-
beizuiert wırd. So auch geschehen auf
Ihrem Jüngsten Titelblatt. ich verwahre
ch gegen sache Verleice und force
re bollichs, keine weitere Disknminie-
Kung der Mickey Mouse zuzulassen
Zines PAVEL MOLLERLUGK

    

  

 

 
Als positives Beispielsel hier hingegen.
lauf einen früheren Weggefährten von
Mouse. nimlch DonaldDuck, biage
wiesen, der sich sein Leben lang usu

lieben ist und heber mn eines
ik den Schaum von den Bortichen

schöpft als die Cowboy-Mentalitit von

 
„Nie wiederbacke ich Waffeln

nach einemdieserSieback-Rezepte! Mouse, Reagan & Co zu teilen.

 

Doreen settn Semen (EaERICH D ERFELSTERZnTetme
se un

eingesandt von Gregor Ries
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ssagehet Also doch nur ein Ange
ber! Muß Daisy den Stoubsaugerrep

9.1.1933
Bin st zwei Togen zu Hause. Habe
mir beim Steubseugerreperieren die
Hand durchbohrt. Den oufpeblasenen
Typen cus Hollywood habe ich das
‘etzte Mal rausgeworfen, Der ist doch
nurhinter Daisy her. Muß zum Doc.
meine Hand reparieren.
14.1.1833
eratfant Delay auch noch ant
Was soll im um Gorteswilfen beim
‚Film? Das schaut sıch doch keiner an
und außerdem bin ich ein viel zu ern-
er Typ tu sows!
18.1.1833
Teh weiß nicht, mas Ich machen sol,
Sogar Onkel Dogobert drängt auf mei
ne Zustimmung Dieser Disney be-
haupter, die Leute werden sich krumm
lachen, wenn sie mich nur sehen. War
meint er bloß damlıd Außerdem roll
Ich meinen Job kündigen
25.1.1933
Zurück von den Probeaufnohmen. Bin
sehr von diesen Film/rrten ennauscht
‘Sie lachten alle Tränen, kaum als Ich
das Studio betrat. Sie lackten sogar
über meine Stimme. Die Jungs sehen
mich nicht wieder! Niemalst
Wie sie bereits aus den wenigen Zeilen
ersehen können, bestand wirklich ein
großer Unterschied zwischen Donald
Duck als Darsteller und Donald Duck
dem Fimeharakter.
In der nächsten Ausgabe bringen wir
‚ie sensationellen Enthollungen:
Wie wurde Donald Duck doch
überredet - Wan Ihm alles ab-
Verlangt wurde - Wie er unter
seiner Popularität It und
vielen mehrit
Lesen Sie die nächste Flop
Ausgabelll

 

Nummer 3 = 10.Mat 1983

Wie Onkel Dagobert eine franzdsische Staatsaffare vorwegnahm
   

      
 

 

zien Hiitergrund der Afäre um Sprechblase genau, darin onthalien®, mittlung des Eil-Erap wor mit Bilizung des
= “Schdtfelnuge setreibt iberalon” „Man möchte den Dignberi-Neiten Donald. die demaligen Suastiehe Vahtıy GI

dr Keller der transdulsche Era. glauben, "dad Aldo Bannssell, der fara defining. und tenes Prem
ST ABiukonsern Eit-Erap eine Mterinder deo FLCErap verkauften Hall1" vormitdem wert: _minlers Roymend Darre zustandeE2  höindiskomern TIRErep_ cloe Suchayılems, vor 15 ahren dprtacl vol Mireratien ua der Luft ausge. gekommen) ‘Body 9Slealley TetBr abe Millarde Francs verloren bat, he napiraan getunden hat macht werden künpen: Wie funtios weht sich els Pehlichleg, und Dago-
FREE na Se rt „Slentaes 17 Br gibt akusl- bere komm zu der sehmerschenYsdz tung „Liberalen In einem Die Parallelen zwischen dam hau. Niet geichäles Fr.ibt akusl Bert kommt zu der schmeralchen58.875 Yarelehren ig Aalen erschienenen len Foltakandal in Frankreich und Fine Siemale,wenr et Robslofflager Ekenntals: „Je lünger dauert,
55.3 Yarilöurip usgermacht haben, Bes dem Comie-Sirip von 1008 sind In Zurrtmacht hat "genähnlich wie desto mene Gold werten wie zumEZ pee Biate-veroftenikhte jetAusılge der Tat verblüffend. Die Hauplak: iCominbeenSchattfelfurseuge, mit Fenster rausE38 5 aun einer Zeihengeschiche, die I6E8 eure In Jer Beiiehpeten „Verleger UnManiezukch,, UMerhlsche zer fofich scheint die Parallele{9 alenfschen Eomtostefi Topo- eigen zwar nicht vie ih die @s- am Ende Im Comie nämlich ent-nase sche Pei eh wie die fh dle Ge Betenicen Uber di RerlDalt deG3 3G Wot enihällen wor und ia der fehicite vortiecelten Creneisticken Dodero, ber dic Gerituias dee O™Fede, tmConteOAea
G8 © So JanuarcAungabe 1064 der fransbsi- Polltiker und Manoger, sondern Anéebols werden yonen Duckseine anfehihe3 Set schen Conle-Zaltchsit „Mickey Donald und Dagobere Dusk. Anson. Scuver*gmitdem Argument ausge-  Steverfahnde, und seine angeblicve
98 SC Parades emeul publiiert wufde, sten xleichen sich, aber dle Bilder: Tung arbeitet", er sel deshalb „über aufgesogener: Sehwindel, um DososZEGS ie ganze Geschichte der Schnüt- Der Frfinder Kiplene ahlägl dem jedenZweiohabens wie co im ders Dicke Geschäften endlich auti wuteiflupieuge Im Last bin auf dic Millardär Dagovert Duce über Ver- Cemlc-Sirip heist, Das Geschäftmit die Schliche zu kommen. (AEP)  



 

  
   

   

  

 

Knut K.Schiem 5.1.1984
Betr.: Panzerknacker nachahmende Trickdiebe in

Vorwegen; Meldung im HD 44/1983 auf 8.31
Verehrter Editeur,
nicht immer, wenn irgendwo was fehlt, sind die Knacker
schuld! Nicht sie haben diese doch schr pfiffige Me=
thode erfunden, sondern sie sind selbst nur Nachahner
+ wahrscheinlich hat Opa Ihnen den Trick verraten.
In dem genialen Werk "Hilfe - man hält nich gefangen"(Originaltitel: "Help, I'm being held prisoner") desAutors Donald B.Wostlake, zuerst 1974 in USA, 1975
dann bei uns als Ullstein Taschenbuch mit der Nummer
1676 ersshienen, wird auf den Seiten 38ff eben diese
Vorgehensweise im Detail beschrieben. Ausführender
ist ein zewisser Harry Kunt, seine Beute allerdings
-hier zeigen sich die Meister- wesentlich bescheide=
ner: Einaundortfünfzig Dollar und 40 Cents.

 

Michael Machatschke
Zur Absicht, den HD in der jetzigen Form sanft ent=
schlafen zu lassen, möchte ich gratulieren.
Meine Kritik am derzeitigen HD geht dahin, daß er
einfach nicht donaldistisch gonug ist. Ebon. Die Nou=
gestaltung eines donaldistischen Zentralorgans sollte
für einen geistigen Aufbruch nach vorn (hust!)
genutzt werden.
Qualitätsprüfung wäre hier ein Stichwort, auch würde
ich mir eine Betonung des wissenschaftlichen und des
poetischen Aspekts wünschen. Abschied nehmen sollte
man jedenfalls von reinen Buchhaltenartikeln, fort=
währendem Abdruck unergiebiger Pressoorgiisso und dom
vielfältigen Abgleiten auf "Micky Maus"-Niveau oder
an die "Fick-Dich-ins-Knie"-Mentalitdt. Sex im
Donaldismus auB erotisch sein und Perscnenkult, der
nicht der Sparte "Donaldisten brüsten sich" ent=
spricht, sollte unterbleiben.
Nur davor warnen kann ich jedoch, daß Kind mat dem
Bade auszuschütten und die NACOCO mit der Fortfüi
rung der Geschäfte zu betrauen, Die Gründe sollten
bekannt sein. Wohl sollte die Kreativkraft dor
Berliner Donaldisten sinnvoll genutzt werden, an den
Ergebnissen ihres Wirkens erscheint mir die Rhein-
Ruhr-Entente (der ich selbor übrigens nicht angehöre)
hingegen vorgloiohouoise weitaus vertrauenswürdiger.
Eine Mitarbeit an einer Zeitschrift ähnlich dem
MACOCO-Special schlieSe ich für mich persönlich aus.

   

    
  

  

 

@wDR
Chustophre E. Cammell
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PRICKUS, PRACKAS, PROPHYLACTUS!
WHICH IN LEGALESE MEANS," TO
THE SPECIALISTS GOES THE DUCKS

AND DRAKES’ WAYS AND MEANS!”

Dea ame des Eınsendens dieses
"Playduck" wurde Seren vergessen,

  
 

Christophre E. Canmett, 11.1.1984
The Story "The Golden Helmet", FC 408, with the lawyer
character 'Sharky!, who was Azure Blue's representat i=
ve, spoke in ‘Legal Language! troughout, with such
examples as 'Flickus, Flackus, Fumdeedledum’ & ‘Hocus,
Locus, Jocus'. He is the'specialist! in my cartoon
(specialist also applies to other people who vill be
involved in Donald's & Daisy's marriage, i.e. Jeweler,
Florist, Doctors, Clergy, Taylors, Caterers, etc.)
The ‘ducks & drakos! are obviously Donald & Daisy (it
also doubly applies as ‘to make ducks and drakes of!
which means to live recklessly, which if Donald is
surprised as shown, must have been the case).
The 'ways & means! is the resources (money) at the
disposal of Donald to cover the cost of the whole
affair, So in a nutshell it means, that since thoy
were behaving recklessly, they aust pay for their
actions to the qualified poeple, and marry. The lawyer
was soughg by Daisy to force Donald into marriage,
which according to her is the proper thing to do.
(There is one fault though, you can't legally force
someone into marriage, especially when proof is almoat
unobtainable, but this is Sharky, so why not?) Also,
Sharky 1s teaszng Donald & Daisy with his legalese,
when he says 'Prickus, Prackus, Prophylactus’ he's
saying that if they had used a rubber sheath, this
might have been avoidable, but since it gave him
businoss, he gets as much pleasure he can fron their
misfortune. I basically tried to use Barks' technique
of word plays and give the cartoon more depth, which
as his stories do, last longer & please even after
read many times. The other visual joke (which Barks
used in his backgrounds) is the certificate to the
Batchelor Society on Donald's wall. I even tried to
set the actual positioning of the figures in a
composition, so that the eye moves around the cartoon
& ouboonoeioueiy contors on tho main just of tho joke
(trying again to set up a constant flow like Barks!
covers, especially the Comics & Stories one). Whew!!

 

   



 

WennGeld keineRolle spielt
Dalian" 1. Programe

Ba st ja einfach ne nagelneus Ölfrena,
wausbaft einer Bere Undwelllagerade malInder Geld beim Kaufen ut er,Keimernshafies Thema wird sie für ich selbeaufn.Deut much u ei
te umgehtch. Behr nebenbeiba
‚Kauft ihm die Mamlei- Abendessen noch eineYiemillonenteure

Bott deer Pasteche tat Walt Di
sels CaldberesWühh sin armer Teepe,Ulrich 8. Koblenz

gefunden in TV 51/83 .
Es irrte sich schon gar manches Haupt, wenn es Dago=
bert Duck unterschätztel "Das kann sich der Bankier
nichg leisten, Das nicht!" (Maharadscha von Zastera=
bad in TGDD 11, 8.20) - In "Wunder der Tiefnean
(T6DD 59, S.44) will Dagobert den Mount Everest, das
indische Grabmal und Hongkong kaufen und in seinen
Vergnügungspark in Entenhausen aufstellen. Und daher
sage ich: "Das können sich die Dallas-Typen nicht
leisten! Das nicht!!!"

Bar Buddy Bimstein Beykirch

 

Ernst Horst
Ich glaube, daß an Hans von Storchs Forachungser=
gebnissen etwas dran ist, nur hat er noch nicht
die richtige Interpretation gefunden, Die Lorentz-
Kontraktion ist ja auch erst durch Einstein
befriedigend erklärt worden. Er hat richtig
erkannt, daß es in Entonhauson physikalische Phéno=
nene gibt, die eine Erklärung benötigen.
dur ist seine Erklärung sehr weit hergeholt. Ein
Planet in.oinem anderen Universum, der zu 90%
identisch mit terra ist. Sei es die Form der Konti=
nente, sei es der Stephansdom, sei es Ulrike Mey=
forth. Did Wahrscheinlichkeit ist Null, daß es das
alles in einem anderen Universun (mit einer anderen
Physik) noachmal gibt. Ockhaus Rasierzesser!
"eine Theorie ist viel einfacher. Ich glaube, dad
der Faktor vor der Entropieänderung von der Radio=
aktivitätsnenge in der naheren Ungebung (ca. 102cn)
abhängt. Im Gegensatz zu Hans! Hypotaese ist meine
Theorie experimentell nachprüfbar. In Zusammenar=
beit mit dor NATO habe ich sfhon ersts Schritte
dazu unternonnen.
Zum HD: Hans schreibt etwas von der "nachlassanden
äonaldischen Qualität". Da kann ich wirklich nicht
zustinnen. Der HD44 ist der beste Gegenbeweis. Im
inzelnen: Titelblatt hervorragend. Seite 2: Spill=

ann nicht schlecht, aber überflüssig. Wer sich da=
für interessiert, hat die Hefte eh abonniert.
Storch: Spotz, Spei, Würg, Geifer! Aeronautik: ganz
lieb, aber der Kerl sollte erst ein paar Donald-
Hefte lesen, Radio Luxemburg - Lotto - Scheißladon
aberflüssiger Vulgardonaldismus. Leonardo-Chinese:
schön. d.i.r.-Kurzberichte: angewandtar Donaldisnus,
wie er sein soll, hervorragend. Hunoltstein: lese
ich nie wegen der donaldistischen Quellen. Lustige
Taschenbücher sind genau so dänlich wie Fix & Foxi.
Löffelspocht: Wenn Hans seine Privatfehden in HD
austragt, macht er sich lächerlich. W.O.N.A.L.D.
kontrg (contra) Y.Z.A.R.O.: wunderschön. Aber was
hat das mit Donaldismus zu tun, hore ich Hans schon
schreien. Mairennen: Sehr schon. Hab ich aller=
dings séhon gekannt. Heilmann: Spitze, wie alles
von Hinmler. Ex Berolino veritas. Dies & Das: schöne
und sehr srhöne Beiträge. Nur der Zeisungsausschnitt
ist uberfltsaig. Das wiosen wir doch oh alles.
Hansel ist wie immer prima. Aber was hat das mit
Donaldismus zu tun? Binstein: Naja. Evwa Léffel=
spechtsche Qualität, Alle zwei, drei Hefte ganz nett.
Thomas Plum: Donaldismus, hier und jerzt. Und nicht
in fernen stella anatiun. Erstklassig. Rückseite:
schön.
Insgesamt eine sehr positive Bilanz. Gaistreich und
kreativ. Lottotot und Radio Luxemburg und don Zei=
tungsartikel S.30 hätte man weglassen können, wahr-
scheinlich auch Hunbugstein.
Wenn ich dagegen ein stinklangweiliges steriles
Tnenenhaft ("ftalfeninche Zeichner"? = garantiert
ohne Löffelspech - vorstelle. Da kann ich mir auch
gleich"Pan - unsere schöne Welt" kaufen.
Hans, kehre um und tue Buße,
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Axel Kretschnann
Mit Bestürzung -zunächst- las ich Hans! Ankundigung,
du6 der HD bald nicht mehr erscheinen soll. Doch
nach nochmaligem Lesen und Einschalten des Denkappa=
rats, sah ich die Sache in anderem Lacht. Ich mochte
Hans mit diesen Brief Mut machen, das zu tun, was zu
tun ist. Diese Vereinsquerelen der letzten Zeit
waren zum großen Teil doch sehr an den Haaren herbei
gezerrt und/oder auch unter jedem Niveau. Sie verdar
ben mir regelmaßig den Genuß an den guten Saciart
keln des HD und ich fragte mich nur, wie weit das
wohl noch gehen würde, Nun ist wieder oin Silber=
streif am Horizont zu sehen, und ich freue mich auf
einen neuen Hamburger Donaldisten, dor sich der ehr=
fürchtigen Forschung und der reinen Lehre widnen
wird. Lassen wir uns Ehapa und Italo-Murks eine
Warnung sein: Qualität, nicht Quantitat sei unser
Zielt In diesem Sinne: Hans soll sich nicht beirren
lassen, den vom ihm in HD 44 unrissenen Weg zu
gehen, was n.E. zum Überleben des Donaldisnus' unde=
dingt erforderlich ist. Ich halte os für sehr
gefährlich, den Donaldisnus politische Strönungen
oder Ziele au unterlegen oder ihn durch eine ideolo=
gische Brille , ganz gleich welcher Farbe, zu be=
trachten, Wir Donaldisten dürfen uns, bei aller
Meinungsfreiheit, nicht vor politische Karren
spannen und durch Polarisierung spalten lassen.
Entenhausen und das Ducksche Universum mussen Vor=
bild und nicht Zankapfel sein.
Doch nun ein paar Vorschläge: Wie ware es zum Bei=
spiel mit einen Heft "Das Donaldistische Grundwis=
sen" als Einführung für Neulinge und Nachschlagewerk
für Eingeweihte? Die Artikel sind doch weitgehend da.
Auch eine Aufklärungsschrift für die Öffentlichkeit,
etwa "Was ist und will der Donaldismus" könnte von
Nutzen sein.
Auch ein komplettes Inhalteverzeichnis der TGID
(nicht nur Barks) wäre für diese Standardsammlung zu
wünschen.
Wie dem auch sei, es gibt viel zu tun - fangt schon
mal an.

  

Anbei übrigens meine Amateurfunk Bestätigungskarte
(QSL), mit der ich versuche, Donald in aller Welt
gegenwärtig zu halten. Man nöge mir den retuschier=
ton Ärmel verzeihen, aber ich hielt es fur notwendig.
da die meisten Enpfänger die Story nicht kennen
dürften und so der abgefressene Ärmel keinen Sinn
orgäbe,
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Betr. HD44, 5.2: Erklärung zur Zukunft...
Werter Hans,
ich kann Dir sohr nachfühlen, in einer Sache nuß ich
Dich jedoch korrigieren, und zwar ",., und Eichmann,
denen’ keine Leserproteste folgten."
Loserproteste können nur erfolgen, wenn etwas gele=
yen wird, Der ednaige, der den Schwachsinn gelesen
hat, hat protestiert. Dieser las aber nicht aus
Spaß, sondern weil er die Arbeit hatte, das Zeug

 

 
 



 

 

Fretég, 18, Januar 1984 Im Brennpunkt
 

Ein Tolpatsch kommtin die Jahre
Donald Duck,der berühmteste Enterich der Welt, wird 50-- Seine Existenzverdankt er Walt’Disney
Von unserem Miarbei =

‘Wieland Sohmid A
 

‘Ais zum ersten Mal in einem
Film erachten, hatte er noch
keinen Namen. Wenige Jahre
päter wurde er In den USA,
seiner Heimat, mit hohen Prei-
son ausgezeichnet. Von 1951
an eroberte er sich, zus
men mit der sechs Jahre iit
ron Micky Maus, von Stuttgart
aus dle Herzen der Kinder In
der Bundesrepublik. In diesem
Jahr wird or 60 Jahre alt: Do-
nald Duck, der berühmteste
Enterich der Welt.

 

  

 

Der bekannte amerikanische Hu-
morist James Thurber nannte Do-
nald Duck eine der gelungenston
Gestalten der Welliteratur Das ist
sicher Übertrieben. Dennoch Tohnt
fs sich, darüber nachzudenken, wieSich ein Wesen, das nurals geztich-
Dete Figur exısüert, einen nüch vie-
Ten Milionen Menicnen ühienden
Freundeskreis gewinnen konnte,
wobel es sich keinesfalls nur umKinder‘ handelt, In diesem tolpati=
Schigen Enterich kann sich jeder
mann seibst erkennen, vorausge-
Salz,besitzt gentgend Humor

"Kein andererals eben dieser Do-

  

mit. einer seinem jeweillgen Job.
Enteprechenden  Dienstkleidung
vertauscht, verkörpert ein Wesen,| fen Tick, Trick und Track aus dem
as alle menschlithen Schwächen gräßten Schlamassel gerettet.
in sich vereinigt:

  
 

‘Erwillesretht mochen,wobel er Tren ablehnt, Andet zu Donate Wose Source aus dem Enterich zeichnet,
fin fescher Matrose. dor sich In denfolgenden Micky-Saus’Seren sehr deutscher Sprache erschien 1081in‘Size, die er im Mchsten Moment scher zahlreichen frensehliehräle eigersiändig erörickele und als Stutigart mit einer Donsd-Duck: ADönala Duck bald Hauptfigureiner Geschichte. Selldem st die Beliebt- UL Satzung nicht erforderlich,

es mit den Mitten nicht Immer so Diek keinen Zügang Piviele u
Senau nimmt, Er pocht auf Grunde dere aber Ist er tou oder wegen

 

Selber über Bord wirft Erstellt an- sumenachlichen Schwächen 10.
deren eine raffiniert ausgetüflie Überausliebenswert.
Falle, in die er prompt selbst hin: Ebenso wie die sechs Jahre tere,
 

im Prinzip der freien Marktwirt.
Schaft, Er wird
Pogpbert, dem reichsten Mande
wel,

  
„2 er Aurhcitung der neuenpr halte Disney die Gedanken.‘Wer die Vermenschlichung yon verbindung: Bat= Wasser - Ma- uch mit einem „Oscar ausge. guassenhafien Verbreitung donal-

neuen Serie wurde.
diger prompt 5 apne igangSehrtere "Daal andgtr Eingang in dle Belcbieusalrangse mach Taiauoches ARGC, sineparce, Ee stheltrt fortgesetzt My Maus ver raid sein spalten der Tnserpresse In den Antıben des EHAPA-Verages, in er

Baisienz dem berühmiesten Zei USA. Während des Zweiten Welt, „dem die deutschsprachigen Hafte Storch” in Großhansdart bei Ham-son seinem Onkel hentricktimer alle Zeiten, Wat kriegespielte er die Hauptrolle in ıwöchentich in einer Auflage won PME
Dimey. Als Danald Duck erstmals zwei Propagandahlimen, Iı Seren | 440050 Exemplaren erscheinen, z6-

    

Star Da er beim deutschen
llkum so populte Ist geht mit

aufdle sorgfalige Auswahl und Ge-
Staltung.deraus den USA übernom-
‚menen Bilderserien zurück,

‘Sie werden genau gepräft, ob sie
sich Kür dle deutschen Leser elg-‚non. Zum Beispiel werden Gags In
Baseballpielen, ie hier niche versstanden wnlrden, entsprechend um-
emodelt, jeweils aktuelle ‘RedeWendungen und auch Geschehnisse
eingeblendet.

125 Weihnachten 1983 erschien,
erstmals seit 1052, wieder ein
Micky-Mous Film. In ihm spielt
auch Donald Duck eine Rolle, zu-
sammen mit seier ganzen Ver-
wandtschaftaus Entenhausen. Aus
Anlaß seines S0. Geburistages pia-
‘nen Verlag und deutsche Abteilung
der Walt-Disney-Productons In
Frankfurt eine Donald-Duck-Tour-
nee durch die Bundesrepublik. Re-
Prints früher erschienenen Ge-Fehlehten und ein Buch über die
!Weitstadt Enienhausen® ‘sind in
Vorbereitung,
Grund zum Feler haben dann

uch die deutschen und interaatio-
nalen „Donaldisten‘, die in einem
Klub Zusammengeschlosen. sind.
und eine Zeitschrift „Der Hambur-
ger Donaldist” herauigeben. 250 bis
$00 Mliglieder zählt derzeit. die
„Deutsche Organisation nichtkom-
erzielier Anhänger des auleren
Doraklismus” (DONALD), die,
wie es In einem, ihrer Mitellungs-
bläser heißt, „eine intensive For

dio Musik- und Das Klima in En
"lieIn dem Verein, dr sichMitglied In dem Verein, derFunktit. dpa je vier entsprechenden Örganlan-

and animierte. Er erhielt dafür gi. Nonen in Skandinavien austauscht,and animegte Exerhdaisol- Kan jedenmann werden,der ander
    

Ästischen Gedankengutee Interes-‘rste Micky-Maus-Heft in ‘Sert st Der ,Vollbesider geist-
Das, erste Micky-Maus-Helt in ind körperlichen Kräfte some

fet Bürgerlichen Ehrenrechte"
heit dor Ente ungebrochen, ın der Bisher Zusammengeiragenes „Do

und verwaltet das „Duck-Muscum

‚ande über Ohr rohauen 1 In dem riet „Die Kluge er dhe USBurger zum pünklichen | az Knapp erdey MekousHund oft genug um letzten Augen kline Henne“ vrsehlen, trug er Zahlen der Stevera aut
zum Kampf gegen Nazi-Deutsch- ET.ist Donald Duck ein echter Surbilck von’ seinen drei kleinen Nel- noch keinen eigenen Namen. forderieund | Trotz Mecky, der Schlümpte oder

 

für den HD redaktionell aufzuarbeiten! (ja! Das
bist Du selbst!) Also, allles klar?
In Donaldistischer Verbundenheit W,Abriel PaD

 

 

Gangolf_ Seitz

DONALDISCHES QUIZ

Seine Familie gehört zu den zehn wohlhabendsten
seines Landes. Anläßlich seiner Geburt wurden
hundert Böllerschüsse abgefeuert, das seinen Vater
untertano Volk foiorto droi Monate lang. An seiner
perlmuttenen, nit Diamanten besetaten Wiege fanden
sich die bedeutendsten Männer des Landes sin, um
ıhm zu huldigen. Seine Ausbildung war umfassend
und gediegen. Soino Fanilie, deren Oberhaupt er
einet werden sollte, scrgte für die besten Lehrer
und verschaffte ihm Studienplatze an den besten
Fakultäten der Welt. In einer Welt, in der man
nichg nach dem beurteilt wird, was man besitat,
sondern was man ausgibt, wurde scin Ruf bald
legendar. Bei Reisen pflegte er unter die staunen=
don Volksmassen Bargold zu streuen, Seinen Volk war
er trotz seiner Prachtentfaltung ein gütiger und
gerechter fierrscher. Sein bekannter Ausspruch: "Ich
möchte den sehen, der mir das nachmachen kann
bezeugt aber auch seinen Geltungsdrang und seine
Ruhmsucht, Anlaßlich einos Auslandsaufenthalts
wurden ihn seine Freigiebigkeit und sein Ehrgeiz
zun Verhängnis. Innerhalb weniger Wochen verlor er
sein gesantes Vermögen.
Wer war's?

  
   

Hartmut Rocker, 9.12.1983
In eınen der letzten HDs habe ich irgendwo gelesen,
daß eine Forschungsreise nach Timbuktu geplant ist.
Dies ist nicht mehr von so dringender Notwendigkeit!
Ich machte schon vor einen dreiviertel Jahr eine Reise
dahin, zwar keine Forschungsreise sondern ein kleis
nes geschäftliches Versagen ... dhem, darüber möchte
ich nicht sprechen, erzwang einen vorüborgehen=
den Aufenthalt. Wıe jedermann weiß, liegt Timbuktu
(frz. Tonbouetou) in der Republik Mali am südlichen
Sahararand, nur 7 km von dem Fluß Niger entfernt.
Schon auf dem anstrengenden Weg dorthin -nur meine
Fluchtgedanken haben es überhaupt ermoglicht, die
sengende Sonne und den Durst zu ertragen- traute ich
etwa 330km vor dem ersehnten Zufluchtsort meinen
Augen nicht: Inmitten der heißglühenden Wustengegend
stand das orste Hinweisschild, welche Richtung ein
zuschlagen ist. Auf dessen Oberkante saß eine orig
nalgetreue Abbildung neines berühmten Vorgängers in
Sachen Fluch

 

 

 

  

  



 

Sofort kam mir der freudige Gedanke, ob otwa die Be=
wohner Tinbuktus ihren Gast, den sie ja des ofteren
beherbergen mußten, bereite Denknaler gesetzt, haben
Weitere 100km ın beschriebener Richtung (ca. 5
Tagesmärsche entfernt) ein weiteres Hinwersschild,
soger nit genauer Kilonetorangabe. Und wieder zierte
Donald Duek die obere Kante:

  

               

  

            

  

                    

Als ich die Sta:
sehen, dem Vordursten nahe und völlig geschwächt,
erreichte, glaubte ich erneut an eine Fata Morgana.
Mit großen Hallo, als ob ich erwartet. worden wäre,
umstiirmte nich eine Horde von Kindern, froh endlich
wıeder einen Fluchtling begrüßen zu dürfen, Etliche
hielten Donald Puppen in ihren Händen, warfen diese
aber auch vor Freude in die Hohe. Ich wurde zu
einen großen flachen Gebduxe gofuhrt, und durch das
Tor, eine der berühnten nit Eisen beschlagenen Ein=
gangspforten, die man nur in Timbuktu findet, in
den Innenhof geleitet. Wie sich herausstellte, han=
delt es sich un das Gästehaus der Stadt, in dem
alle Flüchtlinge untergebracht werden. Darin hatte
nan bereits ein sogenanntes Gedenkzinner für den
bekanntesten Gast seiner Zoit eingerichtet. Streng
bewacht wurde das "Donald Duck Zimmer", in dem noch
die Liege des Enterichs steht. Etliche Schwanzfe:
dern konnte ich auf dem lager ausmachen, aber wehe,
wenn ich ir auch nur eine einzige angeeignet
hätte. Ich wäre sofort aus dem Haus gewiesen und
aus der Stadt gejagt worden. Glücklicherweise hatte
ach Gelegenheit, oeinige Kinder mit ahrer Puppe vor
dem Portal des Gebaudes zu fotografieren:

Der Innenhof des Hauses besitzt einen Brunnen, auf
den -und das hat nich besonders überrascht- zum
ewigen Gedenken an Donald Duck eine Ente gehalten

 

Nach einiger Zeit hatten sıch daheın doo Wogen
wieder etwas geglättet, so daß ich mich, nach
diesen erholsamen Wochen in Tinbuktu, wieder nach
Hause wagen konnte, um andoron, neuen Tutigkeiten
nachzugehen.
Danıt durfte endgultig das Goheimnis gelöst sein,
warun besagter Donald Duck es inner wieder vorzof,
seine Flucht in Richtung Tımbuktu zu lonken. Auf
Grund der zuvorkonnenden Behandlung dort würde ich
es obenfalls immer wieder tun.

   

Boemund v. Hunoltstein, 17.12.1983
Mit Bedauern habe ich von Hans! Absicht gelesen,
die Herausgabe des HD grundlegend zu ändern. Vor
allem eine Zensur der Artikel sollte n.E. unter:
bleiben, jedenfalls sofern os sich um "donaldiati-
sche" Artikel 1.6.8, handelt; auf keinen Fall
sollte "das Grundprinzip des HD, Plattform einer
ungesteuerten Diskussion zu sein" (O-Ton von Hans v.
Storch in HD 14, 8.21) leichtfertig verschenkt
werden. Eine Zensierung -etwa in der Richtung, daß
nur noch Barks-Material verwendet werden darf- wirde
im Endeffekt bedeuten, den HD zu "kommerzaelisieren"
(man schreibt nicht mehr das, was man porsonlich fur
interessant halt, sondern etwas, von dem nan glaubt,
daß es beim Leserpublikum "gut ankommen" worde)
und somit einen fundamentalen donaldistischen Prin=
zip zuwiderlaufen.
Eine Zensierung halte ich jedoch im Hinblick auf
nicht-donaldistische Beiträge, wie sie in letzter
Zeit häufig erscheinen (vor allem Voreinsneiereinen
und Politisierungen), fur angebracht und wunschons-
wert. Vielleicht ware eine Lösung, die Erscheinungs-
weise de HD auf oinen droinonatigen Zyklus zu redu=
zieren, denit sich mehr donaldistisches Material a:
samneln kann.

    

26.11.1983 von Buddy Bar Bimstein Beykirch
„MLTTLELLUNG
 

Schon seit langen war os vorauszusehen;
nun wurde die Vision meinerseits
schreckliche Gewissheit! --
Mein Micky Maus-Schrank ist zusammenge=
brochen!!1 Er tat es auf donaldistische
Art und Weise; daher hier das Bildbe1-
spiel aus TODD Nr. 3. - Verantwortlich
für den Zusammenbruch war MM Nr. 48/1983
=- WICHTIG: DoKug kam nicht zu Schaden!!
Nun muß ein Schrank aus Eiche her.

- Nichts ols Arbeihot man!Den gongen Tag It unerensSout dan Beinen
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sum

Der HAMBURGER DOHALDISTE kurz HD, wird ohne
Gewinpabsicht herausgegeben von

 

Lis Pan im Stench
NstFreussenuwes ==
D zara Grosshansderr

 

«Tel. abends zwischen 2@ und 21 Uhr: @4102/62259
| Postscheckkonto Hamburg 74292-202 (Storch).

Der HD ist vorläufie mit den Aufgaben eines
Zeukralorgans der Deutschen Organisation
nichtkommerzieller Anhänger des lauteren Donaldiemus
CD.O.M.ALL.D. cvo Président Walter Abriel,
Yolderstrauch 7, 355@ Marburg, Tel. 96 421 7 314 31)
betraut, Seine Aufeabe ist die Férderun? des
Donaldisns im Mtlgemeinen und die Bekämpfung der
Feinde desselben als da sind: vulsdr-, Anti
und Undonaleismus sowie Kommerzialismus.

 

 

 

Dieses Heft, der HD 44 erscheint erstmals im
Februar 1984,
 

Das Copyright fiir die Abbildungen liest ber Halt
Disney Productions, das für die Texte beim
Yersusseber und -sofern angegeben- beim Autor.

Heftes im Ganzen oder in Teilen nur
h vorheriger schriftlichen Genehmiaun®

durch den Herausgeber.

  

Offset Service Norderstedt. Peter Koch

Für Miterbeit:
ist zu denken:
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hinterer Umschla9: ZK VOPO, insbesondere Jürs
Ls Lieser,
Comic auf S. 28: Dirk Rehm,
Gestaltune der S, 33-39: Hartnut R. Hänsel
Schreibarbeiten: Holser Harmlos, dem bei der
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Stand von 4. Februar

 

13 peber des HD ist weiterhin das
Duck-Museum, daB damit verantwortlich ist für die
Benennung der Redaktion, für Druck, Versand und die
Betriebswirtschaft,

  

 

 

2) Die Gestaltung? des Heftes wird von einer
Redaktion vorgenommen, dıe für je ein Jahr 9ebildet
wird, Jeden) Recuckteurtin? wird ein Bereich
zugewiesen, für den er<sie) zuständig und
verantwortlich ist, D.h. er (sie) entscheidet nach
sisenen Gutdunken über seinen Bereich und Liefert zu
vorgegebenen Terminen druckfertige Seiten ab.

 

3) Pro Jahr erscheinen bis 6 Hefte. davon 3
resuläre zu festen Terminen und bis zu 3 Heften mit
Schwerpunktthenen. Die regulären Hefte Sehen am
2@0.11.. 20.3. und 20,7. in Druck, d.h. spätestens
zu diesem Zeitpunkt müssen die Druckvorlasen beim
Duck-Museum vorliegen. Die Schwerpunktthema-Hefte
erscheinen nach Bedarf,

 

4) Für die resulären Hefte werden fi
definiert
-Berichte aus der D.O.N.A.L.D. und donaldistische
Aktionen 7 Feuilleton

Hartmut Hänsel, Tel. 9211/4981238
Zistenstr.1? 4200 Düsselderr 39
serdiskussion
ah HD 47: Elke Imberder, Tel
Blücherelatz 4 2300 Kiel 1
nur HD 46: Ernst Horst, Tel. 282 / das 62 04
Postfach 34 02 92, SOGE München 24

sende Bersiche

  
mast.sasant

 

   enschaftlicher Donaldismiz und Endredaktion
ammenstellun® der Druckvarlagen)

orch 94102762252   nue? 22 2978 Grosshansdort
-Barksismus

Klaus Spillmann, Tel. 05204/2953
Finkenueg 10 4293 Steinhagen

Literatur und nicht=barksistische Zeichner
Stefan Schmict Tel, O686i-2i0n
Ernst Thiel Str. 18 6640 Merzio

-Titelblätter und Rückseiten
Weich Schrader Tel. 9241723215
Monheimsallee 75  510@ Aachen

   

5.) Für die Betreuung der Sonderthema-Hefte sorgen
Werner Duenger und Hans v.Storch.

6) Im Zuge des Berliner Koneresses wird zu dieser
Planung und sonstigen dann vorliegenden Vorschlä
eine öffentliche Diskussion durchseführt.

 

Um Kommentare zu diesen Vorstellungen wird gebeten,
Dabei sollte allerdings als Hesentlich
die Realisierbarkeit beachtet werden.

Beiträge, die im HD abgedruckt erden sollen,
sollten möglichst direkt den zuständisen
Reduckteuren geschickt werden, Beiträge, die beim
Herausgeber eintreffen. werden ueltergeleitet.
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Ganz iN (ZERT GENE VAGABUN- rm

Bereits früher versuchten die Panzerknacker, DER SeAteAenean pd SE     sich im Sozialen, Netz 2u etablieren -aller-         dings vergeblich (Abb.1). i BR
Jetzt jedoch scheinen sie -ersteinmal von TE
H-D.Heilmann entfesselt(vgl.Kneitinger Kon- ae
greß)- erfolgreich, zu Lasten der Versiche- 3.
rungsgemeinschaft schmarotzend, die Soziale Ba
Hängematte usurpiert zu haben (Abb.2) Dies =a
jedenfalls legt des Titelblatt der Aalew-Bro-) 5
Schitre "Arbeitslos-was tun" nahe!(vgl.ebä.) a

z
SCHLUSS MIT DER LEIER! IHR SeiSeatscernenwidseo
ARE) au

Es dürfte in diesem Zusammenhang auch in- |SEır DIE BANKEN
teressant und weitgehend unbekannt sein, daB Mi ACARMANUIGEN
bereits im Frühjahr 1943 "bewährte Panzer- SEBUSTETSIND,
knacker" als "Ritterkreuzträger" auf Seiten |nuncesrucr?
der’ feschistischen Wehrmacht känpften, wo sie
voll und zügellos ihr destruktives Potential
auslebten und "reihenweise" "Bolschewisten-
panzer” im Einzelkampf "erledigten".(Vgl.
DEUTSCHE WOCHENSCHAU Nr.658" v. 14. 4. 1943;
s.auch: Löffelspecht an Heilmann v. 9.1V.85,
MACOCO Special Avril 83, S,A2) Das im Film
festgehaltene Bild eines "Oversten" (stoppel—
bartiger Brallentrager - die Ohren -vgl.kynoid/humanoid(MAC000 Special Febr.83, $.2ff)- waren leider
dur« den Stahlhelm verdeskt)- läßt KEINEN Zweifel an der Identität und Authentizität dieser Angaben

..........._,:—,::m.
All dies sind nur erneute Belege für den bereits 1970 von Grobian
Gans festgestellten "systemimmanenten Charakter des Panzerknacker-
Verbandes", dessen AG(!) nur "Mittel zur Erfüllung persönlichen Ge-

 

    

  

 

  

  

   

 

 
 

  

  
   

winnstrebens"ist (vgl. G.Gans, "Die Ducks", 5.56). Es kann uns also
nicht weiter verwundern, denn, wie Heilmann bereits in Kneiting er-
folgreich nachwies, stellen die Panzerknacker in Entenhausen KEIN

des AaLEW Antidagobertistisches Gegengewicht dar, sondern nur die Dagobertist-
ische Alternative 2u Dagobert. Wir sed die Ponzerknocker und lun, wormanaaneen Un? gejält! Heut gehoruns ce Koti”

BERLIN imams Dies belegen schon einige ausge- damplinsel und morgen dle gonze Well  

  

   wählte Dialoge:
- Ziel ihrer Super-Coup-Versuche
ist: "Da könmen wir das Knacken

  

aufgeben und ehrliche Geschäfts-
Arbeitslos leute werden" (zit.nach Gans,a.a.0.
-was tun - verfügten sie unumschränkt über

Macht und Reichtum, sähe ihre Zu-
kunftsvision so aus:

Sa 176-617:",..wir (errichten) eine NS
a Diktatur mit allen Schikanen." yy F Frmorkmakan

176-167:"Dann lassen wir uns 1000 Rarer ins see WeperlShige  
Schlösser bauen mit 2000 Badewannen."

176-617:"Wozu Badewannen? Wir baden doch nie."
176-167:"Die füllen wir bis zum Rand voll Diamanten, du Flasche!"
Alle:"Wir sind die Panzerknacker und tun, was uns gefällt! Heut!

gehört uns die Kohldampfinsel und morgen die ganze Welt!"
176-761:"Vnd wenn wir erst drüben auf dem "aetland sind, putzen

wir uns die Zähne mıt Sekt.
176-167:"Und ıch bestell' mir zum Frühstück Hafergrütze."
Alle(außer 176-167):"Nensch, halt die Xlappe! Hafergrütze haben

wir im Kittchen genug gehabt..."(TGDD 7, 8.27)

 

  
 

  

m Dieser Dialog zeigt überdeutlich die imperialistischen Weltherr-
&  schaftsbestrebungen der Panzerknacker AG, wie sie auch Multis wie
& United Fruits, dem Duck-Konzern, Shell u.a,m, zueigen sind. Der eın-
i, 2ige Unterschied zu Dagobert könnte darin zu aohen sein, daß sıc

Aalew-broschüre % -im Vergleich zu seiner Sparsamkeit- relativ verschwenäungssüchti,
Di zee, soarund um ar T sind. Dies ist jedoch, ebenso wie die “faschistoiden Zuge"(6. Gans}
ee Z allein Ausdruck antızipierter und notwendiger Kompensation für die
ndfar! Oiser nahezu unent y bislang durchlittene Schmach und Schande ( versagte materielle u:
Scheibeiabuts & Hachtgeltiste -veLz.B. die "Hafergriitze''-Passage).
AcruanandnAiSn ne = Das Scheitern der Panzerknacker AG ist nicht Ausdruck mangelnden
De } Machtstrebens, sondern Folge kleinbürgerlicher und intellektuell-

= 29
.. oo, 0 0000000

  



 

 

   

mindervenittelter Phantasielosigkeit. Sie können eten keine Alternative zur Dagobertistischen Welt
entwickeln, sondern sind auf den Status Quo angewiesen: sie wollen den Dagobertismus, nur mit ver-tausc ven Rollen (Anb.4). Gelangen sie wirklien einmal -zwangsläufig kurzfristig- in den Besitz des

MAR HA Jetzt SD. Dagobert'schen Vermögens, ist -mangels eigener Substanz- ihr
WIR DIE REICHSTEN einziges Trachten, den Großkapitalisten bis ins Detail zu kopie-LEUTE 0ER Sen:weir

Dagoberti"Ich mochte zu gern noch ein einziges Mal in dem Geld
schwinmen, ehe sie es wegschaffen."
176-840:"??7. Was? Sie wollen in dem Zeug schwinnen?
Dagoberti"Ja, das hab' ich seit Jahren jeden Tag getan, Es war

mein einziges Vergnügen."
176-840: "Drollige Idee! Gut - ist genehmigt!"

My Dagobert:("Zisch")
[| 176-840: "Des ist ja ein toller Bruder!

_ 2 Dagobert:"So wird's gemacht, meine Herren! Ein Hochgenuß, wie ein
‘Abb. ... Héchtegem - Multis Seehund hineinzuspringen und wie ein Maulwurf darin herumzu-
wihlen und es dann in die Luft zu schmeißen, daß ea einem auf die Glatze praseelt."
176-824: "Raffinierte Brüder, diese Kapitalisten!"

 

   
      

 

  

   

     
 

 

   
Dassberti"Tja - gelernt int gelernt! Probieren mia an dach auch, meine Horzen! Bo ist doch jatzt ihr

eld
176-837:"Der alte Knabe hat Recht."
176-840: "Plutokraten verstehen etwas von den Genüssen des Lebens   
Alle Pk: ("Zisch") ("ZACK"
„.„und das ist ihr Untergang! Hätten sie etwas Neues in petto, der
Erfolg wäre ılmen gewiß! So aber, in gaistloser Reretation des Be-
stehenden, ist das Scheitern vorprogrammiert! Wozu werden brutale
proletische Panzerknacker gebraucht, wenn ein -guetvollerer, geüb-
terer und dazu fingerspitzengefühligerer- Dagobert grofkapitaliat—
ische Unterdriickung bereits erfolgreich praktiziert???
So ist auch Gundels -der großen Namenspatronin der 6.U,N.D.E.L./AO
- Verhalten den Panzerknackern gegenüber zu verstehen, wenn sie
die Panzerknacker, muß sie diese schon mal benutzen, ebenso behan-
delt, wie sie es mit Dagobert tut.

Aus der
PAODOEE
I, Selbstdarstellung

            

 

EN ALS weop Dar
EILAND zUN, VERDELEN
WE OE Burt BERL
BEGREPEN!?

 

   

           

  

 

 

Der BAfDoDiDoMa (Beschaffungs-Ausschuß für
Domaläistisch-Disneyistisches Dokumentar-
Material) hat sich zur Aufgabe gesetzt, Donal-
distisches und Disneyistisches Dokumentar-
Haterial zu beschaffen und zwecks Veröffent-
lichung an das Zentralorgan der D.O.N.A.L.D,
weiterzuleiten. Sein Chef (selbsternannt)
ist - der guten Donaldistischen Tradition
alliterativer Namensgebung folgend - Willie
Wilderpel (seit 4, 10019635
Der BAfDoDiDolia sieht sich aus fobgenden
Gründen nieht als Konkurrenz gum BAfDoKuG:
1, Er samielt zwar überwiegend Donaldistisches
Material, aber auch Disneyistisches, da es
sich oft nicht voneinander trennen läßt
(siehe DoMa 1 bis 31).
2. Er beschafft dieses Material nicht syste-
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matisch, sondern läßt sich bei der Suche von SRE
der bewährten Gustav-Gans-Methode leiten. apo
3. Aus diesem Grunde hält er es auch für ver- nsa
fehlt, obengenanntes Haterial zu*archivieren, 258
sondern sieht mit der Veröffentlichung des See
jeweiligen Dokuments seine Aufgabe als erfüllt a3 8
au eee
„Er hält es allerdings für notwendig, das Bee

zur Verfügung gestellte Material möglichst ge
vollständig und großflächig zu veröffentlichen, gg
um die Selten des HD derart zu füllen, daß Es
für kilometerlange Abhandlungen z.B.über 8
‘Thomas Mintzer kein Platz mehr übrigbleibt,

II, Dokumente des BAfDoDiDoMa (DoMa 1 bis 2)
 

DoMai: Bericht über einen Besuch bei Frau Dr.Erike
Buchs, erschienen in frau aktuell 29/85
(13.Juli).

DoMa2: Auszug aus der DBZ 20/83 (Deutsche Zeitun,
für Briefmarkenkunde, Ende September 1983).
Der Artikel aus der Aubrik luftpost inter-

|

eingesandt von Berd Günter
national kündigt Erstflug-Bestätigungs-
Stempel der British Airways und Air France
von und nach Orlando/Florida an. Dort Itegt Lie beiden Donaldistisch-Disneyistischen Dokumente

30 Pekanntlich Disneyuorld. sind auf den beiden folgenden Seiten abgedruckt.

 
 



 

BRITISH, AIRWAYS CONCORDE
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Abbiidung7

Doma 2, aus: Dez 20/85

Herrliche Flugbelege mit wohl einmali-
gen Flugbestatigungsstempeln legten
beide Gesellschaften für die von
London bzw. Paris nach Orlando
führenden Überschallrouten auf. Walt
Disney wäresicherlich begeistert ge-
wesen, wenn er diese Belege noch
hätte sehen können.

Die Attraktivität dieser Briefe zeichnet
sich besonders durch dıe sehranspre-
chenden Flugbestätigungssiempel
aus, die Szenen aus Walt Disneys
„Figurenkabinett“ abbilden: Da wäre
zunächst einmal „Donald Duck“ zu
erwähnen,der lachend (odér quakend)
die British-Airways-Belege von Lon-
don über Washington nach Orlando
ziert Zu dieser Etappegabes Ubrigens
noch einen Postsonderstempel in
London mit Abbildung der Concorde
und der Landkarte Floridas, Abb. 1 und
2.

Für die Zwischenetappe Washington-
Orlando wurde der geizige „Onkel
Dagobert" - wer kenntihn nicht - auf
den offiziellen Flugbelegen der briti-
schen Gesellschaft verewigt. Abb. 3.

Für den Ruckflug am 19. 10 82 nach
Washington war die nicht minder
bekannte „Mickey Mouse" an der
Reihe: in Festtracht und Zauberhut.
Abb.4.  

Die schonobligatorischen Flugbestäti-
gungszeriifikete fehlen naturgemäß
auch hier genausowenig wie die
Ankunftsstempelauf allen drei Beleg-

exemplaren.

Die Air France wartete mit ähnlich
schönen Stempeln auf: Für Paris-Or-
lando rennt „Pluto“ mit „Überschall“
einem, leckeren Knochen hinterher.
Abb. 6.

Die Etappe New York-Orlando wurde
durch einen blauen Stempel mit
Reproduktion eines lahmen Vehikels
der Donald-Duck-Neffen „Tick, Trick
und Track“ dokumentiert. Abb.@ 5.

DerElefant „Jumbo“aus Walt Disneys
Dschungelbuch Ist Hauptfigur des 3.
Aur-France-Umschlages im Bunde.Er
wurde am 19. 10. 82 für den Rückflug
nach Pans bereitgehalten. Abb 7

Auch bei der Air France ist es zur
Pflicht geworden,jeden echt gefloge-
nen Concorde-Brief ein Flugbestäti-
gungszertifikat, dem u. a. alle Flugda-
ten zu entnehmenist, beizufügen.

Sechs Briefe, die nicht nur den
Concorde-Sammler ansprechen, fie-
gen nun vor uns.SechsBriefe,die die
Concorde-Flüge nach Orlando doku-
mentieren und dem futuristischen Bild
unseres Planeten im ,Epcot-Center*
durch die verschiedenen Walt-Disney-
Figuren Referenz erweisen. Ein Kom-
pliment an die beiden Gesellschaften.

DEZ
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Ipuck. Aber wußte" Sie, lie: Fe

Leserin, daß eine “öjahrige ErikaBes zu a

begu diese weitberül inte Ente Jahre 1949 lebte ich in’ der Pro-

‚merika
‚tschlan

ein,daßmichmer
di ‚schen SP!

aus,richtig zum Leben setyeckt ne Kinder "nicht mehr brauch” Deutsche zu übersetzenn.

ten.Ich "überlegte,wieich
ich Damals, megann

Erika Fuchs
Freraen zubereitet

tiechaitigen
konnte vic ties mit ihrer Seit als Cheinedak-

Tostige Spiele
gespielt.

nat

Grika Fuchs versic) rt uns:

te im.
aus“. Mittlerwe

ile erfreut sie „Wenn es, Donald nicht gabe,

‚chigen
wäre ich heute nicht so jung

wire Müidich"
Chris Klee  

  

  

  a Seit Jahrzehnten
ist Dr. Erika
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redakteurin des beliebtenMag
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Micky Maus fungiert bei ‚Oma Duck“als Telefon,

Figur Brika Fuchs ma
eS iimBio fröhlich. ®

 

 
 

DoM9 Ma A, aus: Frou oktrell 29/82 (13. Pub)     



 

 

Kurz & knapp:

MACOC SPEZIAL ist die donaldistische Zeit-

schrift der Harsiqnischen Gomic -Goperative

Bärlin -Zürich- Chicago , Herausgeber ist Jrg

Lieser. Der Untertitel erklärt sich aus einer

Äußerung dex Herausgebers des vorläufigen Zen”

tralorgens der DO.MALD, Haus von Storch, der

da erklärte er könne sich über Mao nicht

mehr unbefangen arhkulieren.

Ausführlicher:

Von Mae Special kamen 1383 14 Nummern heraus

und 2 Sonderhefte. Macoco hat weiterhin 2

Liederbücher aufgelegt. Dem stehen 4 HD's +

LHD-Sonderhefte gegenüber. Inhalt von MS

sind A. Laffelspecht, 2. Hans von Storch ,
en 5

age

Löffekpecht hat aber auch Artikel geschrie-

ben , die im Rahmen dessen liegen , was man

bisher vom HD gewohnt: wor. Die > Offenbamıngc

ist der 3. Theil ler don. Ulopie Löffelspechts.

Die Offenborung ist on. 30 Seiten lang und
Schr sauber recherchiert, Ex werden wiele und

verblatfonde Ubereinstimmungen des Duck~

Universums mit diesem unserem Universum
vorgefährt, 2.2. erwägt Hartmut Hänsel eine

Kürzung des gewaltigen Stoffes aut 4-6 Sei-
ton für den HD, Die Ofkubarumg ittelre

Grundlage für die den Md-Lesern bakomaten

Löffelpecht-Trachete , lefziere müssen als Wer-
fung ‚der Offenbarung gesehen werden. Die
Offenbarung bietet wiel Soff zur Diskussion

und die Ergebuise Löffelspechts eigeben

Lich keineswegs zunngend.

ZI: Hans v Storch wire ‚äh wurde: von

bieser und LaMelspedt , die nach Storch ein
—4-

ode:_ Was Storch ¢
nicht kann (Haha!)

3 Leserbriefe und 4. demnächst die Geheimen

Togekücher oer Hane von Storch und zulelet Dies

und Jenes tibet den Donaloismus tin Berbin.

Zu@: MS ist voll von Laffelspocht. Vieles hondelt

von dem bekamnlen Donaldisten Thomar Müntzer,

der bekamnturmaßen den shodensäckigen« Doktor

Hans vor Sirich al Valgärdonalditen ontbrvt hat,
Auf Anvegung, des Volker Reiche im HD42 wurde

inzwischen der MMFC (Nacoco- Nüntzer -Fan- Club) ge-
gründet, Lieser-und evil. auch Löffelspecht- hat

seine Meinung über den > in Deusloistischen Kreisen

50 hoch geschätzten Hans v. Storch inemitchers gemäs-

sigh. Dem wurde durch Streichung oles Seve im

Untertitel Rechnung gehagen. Über die cliverren

Auslassungen zu Minter soll wichts weiter gesagt

werden, es interessiert eh’ keien. -3-

he
und dieselbe Person sind, häufig lackiert,

In MS Rindet man einen reichhaltigen Abtausch

vou Unhöflichkeiten und olergl. , man erlebt ein

völlig neues Horchgefihl. Inzwitehen scheinen die
Feindseligkeiten mitingenissem Ausgang einge

stellt worden zu sein.

Zu®: Die Lererbriefe sud der Hauptbestuoltei!
von MS, sie stehen im Anhang ‚der meist

länger als oder redakhonelle Teil ist Wer an

Persönlichkeite, mehr Inferase Findet al an Perto-

neh , Wer frich von cle; Leber weg geschricbenes

tine hochgesteleten Shreshstil verzielt, der kewl

bet MS auf seine Kocten. Hier wirol nicht in pein-

licher Verkrampfung auf den *donaldirchen
Bezug< geachtet, sondern auch mal unbe-
Fangennbgeschweift. Hier erfährt man etwas
über Donakisten | nicht - wie im HD ausschlie

lich über Donaldismus . Die Lese; priefe werdes

original reproduziert, wechalb sich MS so wie der

vorliegende Artikel liest. 3 -5-  



 

 

2.5%

Zu @: Aus nebulösen Quellen wurden

dey Macoco Teile aus den Geheimen Tage-

büchern des Hans von Storch zugespielt,

Zunächst erscheinen Aufzeichnungen des

Grundschälers HS, der einige Wochen in
Bayern verbringt, und ein pear Tage aus

dem Leben der MS im Jenner 1982,

ca. 9 Monate vor der Geburt von Fried-

rich Anders von Storch. An dieser Stelle

werd ont die Frage oles qufen Ge-

schmackt hingewiesen , die hier leider

weht ventiliert werden kann,

Was Für Folgerungen sich ans den

erlebt oer MS~ Leser

in "Begegnung in oder Zukunft" von Ian

Gulbransson , einem Comic ähnlich Reichet
"Storch-Report": Auf Stella Valpium

einem Planeten im Parallelunversum von
-6-

Tagebichern ergeben

Soll man nun MS abonnieren oder nicht?
Die Beantwortung olieser Frage stammt aus

der BMW-Anzeige in der ADAC motorwelt 1/84;

Uommen Sie jetet mit MSzu einer neuen Auffas-
sung von Donaklismus. Mit Macc Spezial beginnt

ein neuer Abschnitt rn oler Geschichte des Danalliomee,

Nochdem sich weihyeit bereit schon viel mehr als 15

Atpmnesten Fit das nent kompakte MS entschieden

haben, erobert sich jebet olie donablichtche Elite

eine nene Größenordnung.

Dieses nene Konzept ist eine Herausforderung an

alle, die noch nicht zu etabliert sind, um

progresiy 24 lesen,

Es ist Rar ddie Bedinfnire und dow Stil einer
bestimmten Gruppe besonders Fortschrittlicher

Donaklisten eine Villig nene Maglichleeit, hichste
Ansprüche an Ponalliimus zu verwirklichen."

HD '84 und MS '3y
Hans von Storch will olen HD weiterfähren,

34 -8-

-&

Fix und Fox; had Haus von Storch die Herr-

schaft angeheten . Hingekommen ist er dank

der Nutzung der Kemfusion ‚Für die wigderum

der Schwelle Brüber notwendig war. Man er-

fährt, daß die Erde wäst und leer ist, vor

allem in Tennessee... Da kommt von der

Erde ein Roumschiff zu Storch goflogen und

Arinne sitet Donald Duck.

Zulleted: Sitzungsprotskolle oles ZK Vopo
(Vobereitung ‚Planung Organısation ) und Leser-

bviefe der Berliner infornteren den MS -Leser

über alle Orte ‚we dar 84 er-Kongrese nicht

stattfindet, man erfährt, was alles das 2 Vopo

bei det Korgred -Planyng unterlassen hat. Dank

dieser Lektüre wird Für dar MS-Prblikum Beln84
zu einem Abenteuer.

Der “Bericht zu Lage des Donaiimus" im HD4

stammt laut MS übrigens vom,Kugeligen Kunze”
-

aber nicht als Zuutralorgen oler DONALD, , las

soll Macoco sein , aber Lieser will nicht, Macoco

ist andererseits auf Material angewieren, und

dasieht's dücter aus. Denn @. ish olie vollrtind

gp Ulopie Loffelspechts versffäntiicht, Q. ist der
Streit mit Storch abegflaut, ®) kommen wegen

Du) immer weniger Leserbriefe, (id. Sind

nur wende Tagebuchaufzeichnungen beschaffbar

unel gibt es nach lem lengret % keine

Vorbereitungen für Berlin 84 mehr,
In der Frage des Zentralorgans flit kein Weg
an MS vorbei. Wer mehr wissen will, fordern ein

Probeheft cm. In MS Ok483 (DM 3,25) findet man

einen Artikel über den Reicheitmus sehe interessant.

Dos MS Aug./Sept.83 (DM 4525 ‚über 100 Seiten) ent-

halt den Hauptteil der Offenbarung und ein Drühl-

Poster las man nicht mahr genital sondern schon gy

nükologisch nennen muß ‚für Drühlianer ein Muß !

Nan schreibe an: Il.Leser , Lauenburger Str. 103
100 Berlin 41

K.Hänse!



 

-PS 2
Bl, (eo are) aan ited taadel nit Marerhuhn. (enthält
m me : ee = its ; Erklärungen 2% Spill- &Eicbwcann), Kommersdorf

T i 1 1 CI ns rotnstiges Teele Cane Fe TE Tegt ber Berlin! Thamar Mantes in Schlesieig-
ie i Nochttag zur Ofenb:(camsar recht), nike : a ji, Hollstein, Beiefverkehr mıt Hanmles (lustig) Undv ; 1 :rohale als universal gebridetes Sprachgenre), Wawset Cha, iksmuocetered’)

Die phantashische elt des Walter €. Abriel

vom don. Dichter H.Hänsel, Noch'n Nachtrag zu  Fär'u Probeheft: PSChKonfo Bln 148.44 -10%
Litfelspecht Ces geht am Folter) , 2x Drahl bezahlt olas Heft + Porto
auı'm Stempe Nachruf auf olen Zeichner
Jean ~More Reiter (nix Donald], Briefwech

sel mit Hansel (mit violen Abschmeifangen

Der restliche Raum sollte eigentlich vom

MS Titeleild AB gefällt warden ( Der Iung-
ling HSV HvS schreißt Tagebücher 4955),

nd Kr mr) ig Skrchi: Antistor-
uud! Mehsdenh zumilg SR.hai, ieh ver zichtet ‚denn:
chismus Katechiimur
 The hobirachı, Des freun uns,chanänd Onkel Donaidl Jetzt

Das MS Dez. 85 (34 S. , 2,95 Eier) enthält: 1

tuphigec Tifelbelol ( Wikolons in Großhansdorf),

Brief von Hans v. Storch (nicht zu verwech-

seln mit Hans v. Storch): Löffekpecht »Andıopow
Nach mehr über Antifaschofilme wie “Rihrer’s

Tace", Die Harmlor Anzeige + Parsdlie vom

Hansel, Mare tal Bar our emerSehiler-
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